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Badische Chronik.
* Mannheim , 6. April . Der für die Jubiläumsfeftlichkritrn im

vorigen Jahr gegründete Fond von 830 000 M ist nicht , wie vielfach
angenommen wurde, ausgegeben worden, es bleibt vielmehr ein Restvon 150 000 JK . — Zwecks Erbauung einer Bahn von Schwetzingen über
Oftersheim , Reilingen , St . Leon nach Bruchsal kamen gestern unter dem
Vorsitz des Bürgermeisters Ritter die Vertreter der beteiligten Ge¬
meinden zu einer Beratung zusammen. Es wurde beschlossen, sofort
nach Ostern eine Petition an die Regierung zu richten , mit der Bitte , die
Mitrel für die Erbauung dieser Bahn noch in diesem Landtag anzu -
sordern.

* Mannheim , 6 . Nov . Ein Liebesdrama spielte sich Samstag abend
im Luisenpark ab . Eine hier angeftellre Kassiererin jagte sich vor den
Augen ihres (beliebten eine Kuzel in die Herzgegend. Der ausgesandt«
Krankenwagen fand nur noch ein« Leiche. Das Mädchen soll seinen Ge¬
liebten gefragt haben , ob er sie zu heiraten beabsichtige . Als er keine
bestimmt« Antwort gab, zog das Mädchen einen Revolver hervor und
brachte sich den todbringenden Schuß bei . — Ein schwerer Straßenbahn -
«nfall ereignete sich in der Nacht zum Sonntag in der Beilstraße . Der
Witwer Joseph Sänger von Herder ( Amt Gernsbach) wurde von der
Elektrischen ersaßt und unter den Wagen geschleudert . Er erlitt einen
schwere» Schädelbruch. Man brachte den schwer Verletzten in bedenk¬
lichem Zustand ins Allgemeine Krankenhaus .

-f- Heidelberg , 5 . April . Nach dem Jahresberichte des Großh.
Lehrerseminars Heidelberg über das Schuljahr 1907/08 umfaßt die An¬
stalt jetzt die untersten 4 Kurse, wovon der 1 . Kurs in zwei Klassen ver¬
treten ist . Die 5 Klassen zählten am Schlüsse 199 Schüler , nämlich 119
evangelische , 79 lathvlische und 1 freireligiösen , es sind also durchschnitt¬
lich in jeder Klasse 40 Schüler , eine Klassenstärke , die entschieden zu hoch
ist . Bon den 199 Schülern wohnen von 41 die Eltern in Heidelberg,142 sind uu Internate und 16 besuchen die Anstalt täglich von auswärts .
Auffällig oaedrig ist die Zahl der Lehrersöhne: 28 . Von 33 sind die
Väter als Landwirte bezeichnet . Das Rekrutierungsgebict der Lehrer
verschiebt sich.- Heidelberg , 6 . April . Im Schulhaus I ist eine Feuerprobe bor -
genommen Ivorden , die ein sehr befriedigendes Resultat erzielte. In
nur drei Minuten war das ganze Schulhans , in dem 12 Klassen unter -
gebracht sind , von sämtlichen Schülern geleert . — Seit drei Tagen wird
eine 13 Jahre alte Voltsschülerin vermißt. Das Kind ist seinen Stief¬
eltern entlaufen .

A Baden-Baden, 5 . April . In „ Sinners Svalbau " veranstaltete
gestern abend der hiesige „Verein für Feuerbestattung " eine öffentliche
Versammlung, welche sich eines guten Besuches zu erfreuen hatte . Herr
Landtagsabgeordneter und Gemeinderat Carl Betz ans Heilbronn hielt
bej dieser Gelegenheit einen Vortrag über die Feuerbestattung , in wel-
chem er zuerst einen geschichtlichen Rückblick über das ganze Feuer¬
bestattungswesen vom Altertum an bis ans den heutigen Tag gab. An¬
schließend hieran äußerte er sich eingehend über die Vorteile der Kre¬
mation in hygienischer und wirtschaftlicher Beziehung, zählte die Städte
aus, in denen bereits Krematorien bestehen und kam zu dem Schluß , daß
die Idee der Feuerbestattung immer mehr Anhänger findet und finden
muß, da die wirtschaftlichen Verhältnisse auf diese Art der Leichen¬
bestattung hindrängen . Die Ausführungen des Redners fanden un¬
geteilte Zustimmung. Herr Stadtrat A . Klein erläuterte hierauf ein¬
gehend die von Stadtbaumeister Krauth entworfenen Pläne für das hier
zu erstellende Krematorium , welches mmmehr wohl in Bälde zur Aus¬
führung gelangen dürfte . Der Vorsitzende des Vereins , Herr HofratDr . von Hofmann sprach den Rednern den besten Dank für ihre Dar¬
legungen aus .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-r . Karlsruhe , 6 . Avril . Bizets farbsndurchglühte „Carmen " , seine

Mcffteroper, wie man das Werk seiner prächtigen Gesamtkonzeption nach
wohl bezeichnen darf, wird stets zu den gerngesehenen Schöpfungen der
Operuliteratur gehören . In ihm findet nicht nur der Laie viel des ihm
Zusagenden, sondern weit mehr wird der Musikverständige sich immer
wieder erneut ■der tadellos ausgearbeiteten musikalischen Struktur er¬
freuen , die in der völligen Uebereürstimmung mit der Handlung einem
Prinzip Richard Wagners nachkommt , das bis heute nur Richard Straußin seiner „ Salome " wieder in vollstem Maße erfüllte . „ Carmen " wird
immer ihre Wirkung ausüben , selbst wenn die Anfsührnng manches zu
wünschen tchrig läßt . Dies konnte auch gestern beobachtet werden, wo
gar oft wider Takt und Wohlklang gesündigt wurde. Der Eindruck des
Unfertigen , nur Halben, den man in letzter Zeit mehr als lieb mit nach
Hause nahm , wurde auch durch die gestrige „ Carmen " -AnMhrung ge-
weckt . In Betracht zu ziehen ist dabei allerdings , daß die musikalisch«
Leitung von Herrn Hofkapellmeister Dr . G ö h l e r rasch übernommen
wurde und es an den nötigen Proben wohl fehlte. Das Falschstngen,
dem gestern fast alle Solisten unter der getreuen Affistenz des Chors hul¬
digten, ging aber doch etwas zu weit. Ebenso ist das Orchester von
Fehlern nicht freizusprechen. In der Besetzung der Hauptrollen waren
gegen früher Aenderungen nicht zu verzeichnen . Frl . E t h 0 f e r
(Carmen ) bot gesanglich anerkennenswertes , ließ aber im Spiel das
Faszinierende der Spanierin vermissen . Herr B u s s a r d war als Don
Jos « ganz besonders nach der darstellerischen Seite , vorzüglich ; die
Stimme schien sich von der Indisposition noch nicht völlig erholt zu haben.
Als Escamillo mrd Leutnant boten die Herren van Gorkom und
Keller bekannte Leistungen. Sehr gut war Frau WarmerS -
perger , die die Micaela mit reicher Empfindung und Wärme sang;
die einzige Darbietung des Abends, an der nichts auszusetzen war . Di«
kleinerenPartien wurden nur teilweise beftiedigend durchgcführt.HerrDr .
G ö h l e r richtete sich in seiner Direktion nach den hier üblichen Zeit¬
maßen , wobei keineswegs der Wunsch geäußert sei , die Ouvertüre in solch
entstellter Form wieder zu hören. Ueber den Chor haben wir oben schon
gesprochen. Das Haus war ausverkauft .

— Olga Woblbrück , die ihre literarischen Arbeiten durch mehr¬
jährige Bühnentätigkeit unterbrochen hatte , vollendete soeben ein neues
großes^ in Theatertreisen spielendes Romanwert » das die «Berliner

Karlsruhe , Montag den 6 . April 1968 .

Freiburg , 8 . April . Einer Gefahr für ihr Leben entging am
Samstag nachmittag durch ihre Geistesgegenwart und ihren Mut eine
junge Dame von hier, di« zwischen zwei und drei Uhr auf dem Wald¬
weg« , der nach G-ünterstal zur großen Waldfahrstratze hinaussührt ,
spazieren ging. Der Dame war , wie man der „ Frkf. Ztg . " schildeist,
eine Straßenbahnkarte zu Boden gefallen und beim Bücken bemerkte sie
einige Schritte entfernt , im Gebüsch zusammengekauert, einen Mensche « ,
in dessen Sand ein Dolch blitzte . Der Unbekannte, ziemlich groß und
dunkel angezogen , sprang auf und verfolgte von Baum zu Baum
springend und sich versteckend, die Dame , die zunächst , um den Verfolger
irre zu führen, aufwärts sprang und sich dann plötzlich in raschem Laufe
abwärts wandte und direkt hinab nach dem Kreuz sprang , um auf offenes
freies Gelände zu kommen. Der Unbekannte verfolgte sie zunächst noch,
und suchte dann hinter einem Holzstoß ein Versteck. Er hatte wieder¬
holt versucht, der Dame dei^ Weg abzuschneiden , es gelang dieser aber
trotzdem zuerst die untere Fahrstraße zu erreichen, wo gerade ein Wagen
der elektrischen Straßenbahn angekommen. Bis jetzt gelang es nicht ,
des Unbekannten habhaft zu werden.

Aus der Residenz .
Karl stutze . 6. April.

* Aus der Gesellschaft . Am Samstag fand dahier die Hochzeit
von Herta Buchenverger , der jüngsten Tochter des verstorbenen Finanz -
minisiers Buchenberger, mit dem hiesigen prakt . Arzt Dr . Ludwig BinL-
wanger, einem Sohne des berühmten Mediziners und Professors Dr .
Binswangex in Jena , statt . Die hiesigen gesellschaftlichen Kreise und
die vielen Freunde des unvergeßlichM Finanzministers Buchenberger
begrüßen diese Verbindung aufs herzlichste und wünschen dem jungen
Paare Glück auf seinem ferneren Lebenswege. ( H . T . )

— Die hiesige Gewerbeschule versendet soeben ihren 58. Jahres¬
bericht für das Schuljahr 1907/08 . Aus dem Jahresbericht , der zugleichals Einladung zu der in der Zeit vom 16 . bis 21. April stattfindenden
Ausstellung bon Schülerarbeiten gilt , entnehmen wir , daß der Schüler »
Zuwachs während des Schuljahres 354 Schüler betrug . Der Gesund¬
heitszustand der Lehrer kann dieses Jahr im allgemeinen als befriedi¬
gend bezeichnet lverden . Immerhin waren . 8 Lehrer 2 bis 7 Tage und
1 Lehrer mehrere Monate hindurch krank . Der Gesundheitszustand der
Schüler war nicht befriedigend . 987 Schüler wurden in der Zöit von
Mitte Mai 1907 bis 1 . März 1908 krank gemeldet, darunter 284
Schüler länger als 8 Tage . Auch den Tod zweier hoffnungsvoller
Schüler hatte die Schule zu beklagen . Am 31 . Oktober 1907 starb der
Maurerlehrling Wilhelm Ziegler von Karlsruhe und am 10. März 1908
der MechanikcrlehrlingKarl Jung von Karlsruhe . Das Lehrerpersonalder Anstalt setzt sich aus 9 Etatmäßigen , 10 Mchtetatmäßigen und 27
Nebenlehrer und Lehrerinnen zusanrmen.

□ Arbeiterbildungsverein. Am gestrigen Sonntag veranstaltete
der Verein einen Märchenabend. Dicht besetzt war der Saal und die
Nebenräume des Vereinshauses von einer frohen erlvartungsvollen
Menge Kindern und ihren Begleitern . Auf dem schön gezierten, in
einen Märchenhain verwandelten Podium entfaltete sich ein frohesTreiben . Blumengeschmückte , weiß gekleidete Mädchen führten Früh¬
lingsreigen auf und sangen mit den Knaben bekannte Frühlingslveisen .Von jungen Mädchen wurden dann die besten Märchen vorgetragen ,
durch farbenprächtige Lichtbilder illustriert . Vor den glänzenden Augender Kleinen entstanden di« Bilder und Märchen, von denen die Groß¬mutter erzählt und denen die Kinder schon so oft atemlos gelauscht
haben. Aschenbrödel , Schneewittchen , Hans im Glück, der Schweinehirt ,
Tischlein deck '

dich , die Prinzessin auf der Erbse und der gestiefelteKater zogen in Wort und Bckd vorüber. Entzückt folgte die Kinderweli
und die Spannung löste sich in lautes Jauchzen auf . als ein wirklicher
Osterhase den Hunderten don Kindern Ostereier und Zuckerhasen in die
ansgestrecktcn Händchen warf . Wirkungsvoll zum Vortrag gebrachteKlavier- und Violinvorträge der kleinen Künstler vervollständigte das
Programm des äußerst gelungenen Abends, um den sich die Damen

illustrierte Zeitung" zum alleinigen ersten Abdruck erworben hat . Der
Roman fichrt den Titel : „Du sollst ein Mann sein".

A Kunstnotiz. Ueber die jüngsten Erfolge einer Karlsruher
Künstlerin, Frl . Dorothea Metius am Fürst ! . Theater in Rudolstadt
schreiben die dortigen Blätter anläßlich einer Aufführung von Sardous
Schauspiel „Fedora" : „ Ein Bravourstück leistete bei uns in ersterLinie Frl . Metius als Trägerin der das ganze Stück beherrschendenTitelrolle . Die heißblütige, vom Haß verblendete, gewalttätige russische
Fürstin lag ihrer stattlichen Erscheinung wie ihren prächtigen Mitteln
hervorragend günstig. Sie brachte die Unmöglichkeit der Fabel durch
ihre heißblütige Unbesonnenheit der Wahrscheinlichkeit näher .

" Ein an¬
deres Blatt schreibt : Frl . Metius hat die Lorbeerspende, welche sie er¬
hielt, reichlich verdient. Nur ungern sieht 'das Theaterpublikum diese
Künstlerin scheinen. Auch in ihrer Fedora bewährte sich ihre hohe Kunstder Menschendarstellung . Wir freuen uns über den außerordenlichen
Erfolg der Künstlerin.

Karlsruher Konzerte.
-r . Karlsruhe , 6 . April. Die Konzertsaison neigt sich ihrem Ende

zu . Daß es an der Zeit, die Tore der Konzertsäle zu schließen , zeigt der
schwache Besuch der Veranstaltungen . Lediglich die Vereinskonzerte er¬
freuen sich iwch einer starken Frequenz ; so auch am Samstag das Früh¬
jahrskonzert des „Liederkranz ", zu dem ein vornehmes Programm auf¬
gestellt war . Unter, den neun Männerchören, die zu Gehör kamen , be¬
fanden sich mehrere, di« bei dem Festkonzert des 8 . badischen Sänger -
Bundesfestes vorgetragen werden sollen . Mit der Auswahl kann man
wohl zufrieden sein wrd iverden sie in solch vorzüglicher Weise darge¬boten wie am Samstag , können sie gewiß nicht ohne Wirkung bleiben.Di« Leistungen des Männerchors , der in Herrn Professor
Scheidt den besten Mentor besitzt, waren wieder vollster Anerkennungwert. Das Bestreben einer möglichst freien Behandlung der Stimmen ,
ihre Modulationsfähigkeit zu steigern und sie auL der Starrheit zu
reißen, in der so gar mancher Chor sich befindet, hat die schönsten Früchte
gezeitigt. Mit dem „ Segenswunsch" von Weinzierl wurde der Abend
eröffnet ; wie bei den folgenden Chören, so konnte man schon hier be¬
obachten , wie fleißig und tüchtig gearbeitet worden und mit welcher Hin¬
gebung und Freude die Lieder gesungen werden. Und da ist es eben
wieder das Volkslied , dessen treue Pflege der „ Liedcrkranz " sich
zur Aufgabe gemacht. Die frische und kernige Art der Interpretation

Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .
Lehrerin Frieda Keller , Cmilie Böhringer und Emma Bächlr sowie der
2 . Vorsitzende des Vereins , Herr Adolf Möser, sehr verdient gemacht
haben.

A ArbeiterdiSkussionsklub . Die beiden nächsten Vorträge , — am
7 , und 14 . April, jeweils abends % 9 Uhr beginnend, im großen Saal
des Gemeindehauses ( Blücherstraße 20 ) — wird Herr Stadtpfarrer
Franz Rohde halten . Das Therna für beide Abende lautet „Jesus von
Nazareth . In anbetracht der Bedeutung, di« in dem Thema liegt , und
der Hachschätznng, welche dev Redner in allen Schichten der Residenz¬
bevölkerung genießt, steht für di« Vorträge ein ungewöhnlich starker
Besuch in Aussicht . Mitglieder haben freien Eintritt , Nichtmitgtieder
können gegen Zahlung von mindestens 10 Pfg . den Veranstaltungen
beiwohnen. Für die Mitglieder bleibt die vordere Hälfte der Sitzreihenbis kurz vor Beginn Vorbehalten , und zwar muß diesmal bei dem zu er¬
wartenden Platzmangel mit Strenge gesehen werden, daß diese Plätze
nur von Mitgliedern besetzt werden . — Bemerkt sei noch, daß auch bei
diesen religionsgeschichtlichen Borträgen die im Klub stets bewährte volle
Diskussionsfreiheit jedem zugesichert wird, so daß jeglicher Anschauung
Ausdruck gegeben werden kann . — Saalöffnnng yä 8 Uhr.

V . Tie Radrennbahn an der Durlacher Allee öffnete gestern zum
ersten Male in dieser Saison ihre Pforten . Seit dem letzten Rennen
hat sich das Aussehen der Rennbahn in verschiedene :- Beziehung ver¬
ändert . So ist im Jnn -nraum , woselbst sich ftühcr die besseren Plätze
befanden, nur noch die Tribüne für die Preisrichter und die Presse .
Diese Einrichtung muh imasern als günstig bezeichnet werden, da es da¬
durch möglich ist, die Rennen von sämtlichen Plätzen aus bis ins ein¬
zelne zu verfolgen. Ferner ist an Stelle des im letzten Herbst abge¬brannten Wirtschaftsgebäudes ein zweistöckiges Gebäude getreten , in
welchem sich im ersten Stock die neuen Wirtschaftsräunüichkeiten und im
zweiten Stocke die Zuschauertribüne befinden . Die Leitung der Renn¬
bahn ist mit Beginn -der Saison wieder in di« Hände der früheren Di¬
rektion, der Herren Levy und Lämmle, übcrgegangen; die schon jetzt ab¬
gemachten Verpflichtungen mit erstklassigen Fahrern , wie Willy Dtauß ,
Adolf Schulze und Stellbrink, bieten beste Gewähr für bedeutende
Rennen in dieser Saison . Die gestrigen Eröffnungsrennen lockten trotzder ungünstigen Wittermrg eine außerordentlich zahlreiche Znschauer-
merige <rn . Auf dem Programm standen ein Ervffuuiigsfahren 1200
Meter , mit ' 3 Vorläufen und einem Hoffnungslans, der Frühlingspreis ,ein Dauerrennen hinter Motorführung über 50 Kilometer in 2 Bor¬
läufen über je 20 Kilometer und einem Endlauf über 30 Kilometer , ein
Vorgabefahren über 2400 Meter und ferner ein Prämienfahrenüber 3200 Meter . Bon den startend« : Flieger fiel na¬
mentlich Otto Mcyer-Ludwigshafcn durch sein brillantes Fahren auf .
Ferner zeigten sich von ihrer besten Seite : Karl Reimer -Ludwigshafenа . Rh . , Th . Wannenmacher-Ginsheim, Emil Müller -Nöttingen und
Eugen Schütz-Pforzheim. In dem Dauerrennen über 50 Kilometer
hinter Motorführung starteten : Philipp Eckhardt -Durlach , Georg Timm -
Düren , Friedrich Nagel-Blankenloch , Adolf Darstein -Karlsruhe und
Albert Thumlert -Pforzheim. Eckhardt gewann den Frühlingspreis in
großartiger Manier , während Timm- Düren , der sich sehr gut hielt , mit
2 Runden Abstand zweiter wurde. Die Sieger der einzelnen Rennen ,die jeweils eine Ehrenrunde fuhren, wurde» von dem Publikum lebhaft
applcnidiert. Erwähnt sei noch , daß es lebhaft bedauert wurde , Julius
Bettinger -Ludwigshafen, Meisterfahrer von Deutschland, wegen Starr¬
verbots des V . D . R . nicht am Start zu sehen . Die nächsten Nennen
finden am Ostermontag, Len 20. April, statt. Nachfolgend die genauen
Resultate der einzelnen Rennen des gestrigen Tages : 1 . Eröffnungö -
fahren , 1200 Meter : 1 . Otto Meyer-Lndwigshafen a . Rh . . 2. Rcimer -
Ludwigshafen a . Rh., 3 . Müller-Nöttingen, 4. Schütz -Pforzheim . 2.
Vorgabefahren, 2400 Meter : 1 . Otto Meyer-Lridwigshafen a . Rh . (0 ) ,2 . Reimer -Ludwigshafen a . Rh . ( 30 ) , 3 . Müller -Nöttingen ( 50> , 4 .
Schütz -Pforzheim ( 70 ) . 3 . Prämienfahren , 3200 Meter : 1 . Otto
Meyer-Ludwigshafen a . Rh. , 2 . Schütz-Psorzheim, 3 . Reimer -Ludwigs -
hafen a . Rh. , 4 . Müller -Nöttingen ; Runden- Prämien erhielten Meyer
б, Reimer 1 . 4 . Frühlingsprcis , Endlaus über 30 Kilometer : 1 . Eck -

des Herrn Professor Scheidt tut ordentlich Wohl gegenüber all der Senti¬
mentalität und Rührseligkeit, die oft in die Volkslieder getragen wird .
.Maientag "

, „Waldkönig " und „Das stille Tal " gehörten zu den präch¬
tigsten Darbietungen des Chors, dessen Aufblühen, so lange Herr Pro -
feffor S ch e i d t an seiner Spitze steht , gewiß gewährleistet ist . — ZweiBasler Sängerinnen hatte der Verein für den Abend gewonnen , Frau
Frieda Fetscherin - Sicgrist und Frl . Elisabeth Somm er¬
halt » er . Die Damen saugen zunächst mit viel Gelingen zwei Duette
aus Mozarts „Titus " und später Lieder von Brahms , Strauß , Hugo
Wolf u . a . , bei denen sie von Frl . Johanna Li p p e am Flügel mit Ge.
schick begleitet wurden. Beide Damen verfügen über sympathische , klang¬
volle Sttmmen , die sehr gut geschult sind und auch den großen Anforde¬
rungen , die gerade Mozart stellt , gewachsen waren . Ein belebterer Vor -
trag , wie ihn vornehmlich Brahms , Strauß und Wolf verlangen , wäre
zu wünschen gewesen . Die zahlreiche Zuhörerschaft spendete nach den
einzelnen Pnogrammnummcrn lebhaften Beifall; besonders die Sänger¬
schar mit ihrem Leiter, Herrn Professor Scheidt , durfte des Tankes des
Publikums gewiß sein . -

Im Museumssaal fand am gleichen Abend ein Konzert des Kammer¬
virtuosen Professor Florian Zajic u . des Klavicrvirtuosen Moritz Mayer -
Mahr zugunsten des Bad. Frauenvereins statt, das in Hinsicht des Zwecks
der Veranstaltung , wie auch der ausübenden Künstler , nicht den ge¬
wünschten Besuch aufzuweiscn harte. In Bachs , mit allen Finessen der
Violintechnikausgestatteier C i a c o n n a erneute Zajic den Ruf eines
erstklassigen Violinisten. Mit reifem, künstlerischem Vermögen faßt er
diese klassischen Tanzgebilde an und bringt eine fein« , sttlisttsche Repro¬
duktiv » zustande . Das Ungekünstelte seines Spiels bei der großen phäno¬
menalen Kunsffertigkeit war das erfreulichste Moment seiner Darbiciung .
Nach Bach bekam man in ausgezeichneter Weise Schumanns Ton¬
bilder in Tanzform von Mayer » Mahr zu hören , der je»
gleichfalls hier nicht unbekannt ist . Etwas Herbe , die er in Schumann
legte, berührte , bei aller Träumerei , die auch diese Tänze armen , außer¬
ordentlich angenehm . Di« Grazie und Anmut, mir der er z . B . den
Schmetterlingsianz gab , war entzückend. Der günstige Eindruck, de «
de: Hörer mit den Solodarbieiungen mir sich nahm, ward ziemlich der»
wischr durch eine recht ungleichmäßige Wiedergabe von Beethovens
Kreutzersonate, der man doch mit etwas mehr Sorgfalt hätte entgegen»
kommen sollen. Das Publikum zeichnete die Künstler durch lebhafte »
Beifall aus .

'



rT&ene z Swktwvlatt . Montag den d. Apru 1908 '. iflt. 101
^ artt -Durlach ( 30 Mn . 32V- Sek. ) , 2 . Timm -Düren , 2 Runden

rfaf, 3. Thumlert -Psorzhcim, 3 Runden zurück

Sport.
X . Karlsruhe , 6 . April . Die 1 . Mannschaft des K. F . -B . spielte

ltzestern auf dem Sportplätze an der Moltkestratze gegen die 1 . Maim -
Lchast des F .»C .Karlsv « rstadt Stuttgart . K . F .-V . entschied das Spiel
n»tt 2 :1 Toren für sich, nachdem er noch bei Halbzeit 0 : 1 verloren hatte.
— Die 2. Mannschaft mußte sich der 2. Mannschaft der Manaheimer

(8 -G. 1896 mit 1 :2 Toren beugen . Beide Mannschaften waren gleich¬
wertig . Die 3 . Mannschaft des K. F . - B. , die in Mannheim gegen M.
0r.*<3. 1896 III spielte, konnte mit 6 :5 Toren gewinnen. — Der Beiert -
heimer Fußball Derrin tonnte die scharf spielende 1 . Mannschaft der
Karlsruher Germania mir 4 : 2 Toren besiegen . Auch die 2 . rnrd 3 .
Mannschaft gewann gegcir die 2 . und 3 . Mannschaft Germanias mit
5 :0 bezw . 4 :0 Toren .

$ Das klassische Universitäts -Achterrenne« Oxford- Cambridge,
welches als englisches Nationalereignis gilt , kam amSamstag nachmittag
auf der Themse zum 6 -1 . Male zum Austrag . Das Rennen fand auf
der Strecke Putney —Mottiake .stat und hatte eine unzählige Zuschauers -
Menge angelockt . Cambridge ging gleich nach Start an die Spitze, wäh¬
lend Oxford schnell abfiel und für das Ende nicht mehr in Betracht kam .
Cambridge gewann sehr leicht mit 2% BootSliingen in 19 Min . 20 Sek .' und setzte damit seinen seit 1903 nicht unterbrochenen Siegeszug fort .

'.Im ganzen war Cambridge bisher 30 und Oxford 34 Mal erfolgreich.

Telegramme der „Bad. Presse".
= Frankfurt a . M . , 6 . April . Der Fürst von Montenegro ,

der feit Donnerstag hier tveille und im Hotel „Englischer Hoi "
' Wohnung genoinmen hatte , ist heute früh 7 Uhr 55 Minuten
nach Berlin abgercist.

--- - Wien , 6 . April . Einer Meldung einer hiesigen Ksr -
. respondenz zufolge ist Erzherzog Leopold Salvator gestern nach
, Essen abgereist, um die dortigen Gcschützfabriken zu besichtigen
' und Schiesiversnchen mit Munition für die seit längerer Zeit in
der österreichisch-nngarischen Artillerie in Verwendung stehenden
30% Zentimeter Küstengeschütze beizuwohnen . Nach zweitägi -

. gem
^
Aufenthalt begibt sich der Erzherzog zu gleichem Zwecke nach

Eisenach und Düsieldorf .
— Messina, 6 . April . Die „Hohenzollern " mit dem Kaiser-

Paar ist, begleitet von der „Hamburg ", dem „Sleipner " und dem
Panzer „Ferruccio " nach Palermo in See gegangen .

hd Madrid , 6 . April . Im fortgesetzten Zeugenverhör des Rull-
. Prozesses erklärte der frühere Untersuchungsrichter in verschiedenen
Terroristen -Prozessen, Garria Navarra , er sei zu der festen Urberzeug.

. ung gelangt , daß Rull nicht nur der Urheber des Attentats im Justiz -
, Palast, sondern auch Urheber aber Mitschuldiger aller folgenden Bomben-
' Attentate sei . Der Zeuge Fabregas sagte , Rull kündigte Bomben an ,
! wie man Theater - Borstellungen annonciert . Es wird gemeldet, daß
, Rull angesichts dieses sich häufenden Materials einen heftigen Anfäll von
! Gallen - K- lik erlitt , so daß ärztliche Hilfe in Anspruch genommen wer-
. den mußte . Heute soll Tresiol wegen der Aeutzerung , daß hinter Rull
hohe Personen stehen , von neuem befragt werden.

c= Teheran , 6 . April . (Timesmeldung .) Das Ministerinm
. hat seine Entlaffuug eingereicht.

— Shanghai , 6 . April . Die „Morning Post " meldet bau
hier : Mit Rücksicht auf das Vorgehen der Bereinigte « Staate «
betr . die Rückerstattung des amerikanischen Anteils cm der wegen
der Boxerunruhen zu zahlenden Entschädigung wurde niehreren

«amerikanischen Firmen die Konzeffion zu einer Anleihe von 20
«Millionen Taels für die Mandschurei erteilt .

hd San Franzisko , 6 . April . Den letzten Nachrichten zufolge
hat sich der Gesundheitszustand des Ildmirals Evans , des Befehls¬
habers des atlantischen Geschwaders, das sich augenblicklich im

- Stillen Ozean befindet , bedenklich verschlimmert. Es heißt, das;
' der Admiral um seine Ersetzung gebeten habe.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 6. 9pril . Am Bundesratstische Staatssekretär v. Beth-

>« ann -Hollweg . Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um
120 Uhr .

Die Beratung des Brreinsgesehes wird bei 8 8 betr .
die von der Polizei entsendeten Beauftragten fortgesetzt .

Dieser Paragraph und §§ 9, 9a und 10 betreffend die Auflösung
von Versammlungen, werden unverändert nach den KommisstonS -
beschlüffcu angenommen.

Bei § 10 a betr . Ausschluß von Personen unter 18 Jahren bekämpft
Abg. Giesbert (Zentr .) diesen und sagt , durch diesen Paragraphen

werde der Ausnahme -Charakter des ganzen Gesetzes bestätigt. Es sei
zu befürchten, daß die Heranwachsende Jugend viel zu spät mit den
modernen Weltanschauungen vertraut gemacht werde. Redner befür¬wortet seinen Antrag , daß diese Bestimmung keine Anwendung aufVereine und Versammlungen von Angehörigen eines bestimmten Be¬
rufes oder Standes finden, wenn sie ausschließlich sich mit ihreneigenen Angelegenheiten befassen . Im Falle der Ablehnung beantragtRedner , statt 18 nur 16 Jahre vorzusehen. Hinsichtlich der Wirtschaft .

ggot | Q| e grerry ._
lichen Gründe stände für ihn die Gewerkschaftsbewegung an erster
Stelle . Dürsten junge Leute unter 15 Jahren den Gewerkschaften
nicht angehören , so werde die ganze Gewerkschaftsbewegungnicht mehr
das sein , was sie bisher gewesen sei . Der Paragraph wirke in letzter
Linie gegen den Mittelstand .

Abg . Carmer -Ziesewitz ( kons.) : Seine Partei habe die jugendlichen,
soweit sie es verantworten zu können glauben, mit den Rechten aus¬
statten wollen, wie sie im § 10 a diktiert sind . In politischer Beziehung
dürfe man eine gewisse Grenze nicht überschreiten. Dar 18 . Jahr sei
Mindestmaß, was gefordert werden müsse . Die Konservativen wollten
die große Masse der Minderjährigen von pvlittschen Wühlereien fern
halten . Dank den übrigen verbündeten Blockparteien, daß sie ihnen
in - diesem Punkte entgegengekommen seien. Dieses Entgegenkommen
allein habe seiner Partei ermöglicht, an dem Gesetze mitzuwirken.

(Hört ! Hört ! bei den Sozialdemokraten .)
Abg. Hildebrandt (Soz . ) erklärt , besser als Giesbert hätte er

den Antrag auf Streichung des § 10 a auch nicht begründen können.Mit diesem Paragraphen schaffe man ein neues Ausnahmegesetz,
welches von der Regierung nicht gewünscht sei , sondern auf Wunsch der
Konservativen von den Freisinnigen den Regierungen präsentiertwerde. 8 10 a bedeute sogar für Preußen eine» großen Rückschritt .Er frage die andern Parteien , ob sie mit diesem Paragraphen die
Zustände in Süddeutschland vergiften wollten. (Große Unruhe .)

Rachklänge zum Hardeu-Prozetz.
«-2 Berlin , 5 . April . Maximilian Harde « hat durch seinen

Münchener Vertreter Justizrat Bernstein gegen den verantwort¬
lichen Redakteur der in München erscheinenden „Neuen Freien
Bolkszritung " (das offizielle Organ des Bauernbundes Beleidi -
gungsklage erhoben . In der genannten Zeitung war Harden bei
Besprechung seines zweiten Prozesses scharf angegriffen worden .
Insbesondere wurde ihm Käuflichkeit vorgeworfen . Es erscheint
nicht unmöglich, daß Harden in dem Münchener Prozeß gleichsam
zum Berliner einen Kommentar geben und nun dort vor dem
bayerischen Richter nachholen will , was er vor der Berliner
Strafkammer glaubte übergehen zu sollen.

hd Berlin , 6 . April . (Tel .) Me in Gesellschaftskreisen
verlautet , hat die Gemahlin des Grafen Lhnar, der augenblicklichim Gefängnis zu Siegburg seine Gefängnisstrafe abbüßt, gegen
ihren Gatten die Scheidungsklage eing ^ eicht . Gräfin Anna Eli¬
sabeth zu Lynar ist bekanntlich eine geborene Prinzessin zu Solm -
Lich. Ein Bruder ihres Vaters , Prinz Ludwig zu Solm -Lich ist
seinerseits mit einer Gräfin Lynar vermählt . Die Schwesterder Gräfin ist die Gemahlin des Großherzogs von Hesse» .

Die Wahlen in Portugal .
<=f Lissabon, 6 . April . Die Bureauräume der Zeitungen :

„Diario Jllustrato " (Organ der Anhänger Franco 's ) , „Dianv
Populär ", Organ der Regeneradores , und „Portugal ", Organ
der Nationalisten , wurden heute aus Anlaß der Corteswahleuvon einer Volksmenge mit Steinen beworfen.

!hd Lissabon, 6 . April . Die Zensur hält alle Telegramme
über die gestrigen Wahlunruheu zurück, so daß alle Einzelheiten
fehle». Bekannt ist nur . daß viele Personen verwundet und
mehrere getötet sind . Die bisherigen Wahlresultate ergaben eine
große Mehrheit für die monarchische Konzentration .

Zum Rücktritt de» englische « Premier »Mi«ister».
hd London , 6 . April . Der Entschluß des Premierministers Camp¬bell Bnnnennan , sich von den Geschäften znrück z« ziehen , wäre bereitsvor mehrere« Tagen bekannt gegeben worden, wenn nicht im Kabinett

ernste Differenzen wegen der Nachfolgerschaft de» Premierministers
auSgebrochen wären . Nicht alle Minister waren damit einverstanden,unter der Präsidentsihast Asqniths im Amte zu bleiben. Nunmehr istaber eine Einigung erzielt worden. Trotzdem werden Aendernnge»
im Kabinett zu erwarten sein. Asqnith wird Mittwoch nach Biarritz
abreisen, wo sich König Eduard gegenwärtig aufhAt . Zu bemerken ist.
daß in ähnlichen Fällen sonst alle Minister ihre Demission eingcveichr
Hecken. Es ist möglich, daß Lord Asquith außer der Premierschast seinen
Posten als Schfftzkanzler deibehält. Der jetzige KriegSwinister Haldanr
soll zum Finanzminister , der Haudelsministex Llovd George zu n
Kriegsminister und zum Hanbelsminister entweder Mackeune oder Har .
rourt ernannt werden. Wie. verlautet , wird sich Marquis Ripon wegen
hohen Alters von seiner Stellung als Lord des Privatsicgels zurück -
ziehen urck durch Lord Elgin erset werden. Churchill soll Kolonial¬
minister werden. Jedenfalls wird vor der Rückkehr Asquiths aus Biar¬
ritz nichts bekannt gegeben werden.

Zur Reform» und Revolutionsbewegnug in Rußland.
dck Petersburg , 8. April . Heute hat di« Duma über «ine

Frage von großer Wichtigkeit , nämlich über den Bau der Amur¬
bahn zu entscheiden. Die Duma-Komisston befürwortet den auf
215 Millionen Rubel veranschlagten Ba » , während die Opposition
den Bau bekämpft. Der rechte Flügel der Duma , einschließlich der
Rechte der Oktobristen tritt für de» Bau der Bahn ein und will
darin -in patriotisches Werk sehen. (B , T .)

.VF Weiteren Text siehe Seite 5. "FK.

Konkurse in Baden .
Triberg . Vermögen des Wagners Primus Fehrenbach in Schönwald.

Vertreten durch seinen Vormund Josef Fehrenbach, Uhrmacher in
Schönwald. Konkursverwalter : Kaufmann E . Mayer in Furt -
wcmgen . Konkursforderungen find bis zum 21 . April 1908 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Samstag den 2 . Mai 1908, vormittags 11 Uhr.

Waldshut . Vermögen des Metzgermeisters Hermann Küpfer in Bann -
holz. Konkursverwalter : Waifcnrat Bornhauser hier. Konkurs¬
forderungen find bis zum 10. Mai 1908 bei dem Gerichte anzu .
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag de»
21 . Mai 1908 , vormittags 10 Uhr.

Erledigte Stellen für Militärauwarter .
Stratzenwärter sofort nach Staufen , Amtsbezirk Staufen , Großh.

Wasser- und Stratzenbauiuspektion Freiburg , Landstraße Nr . 88,Strecke Nr . 44 . Probezett für Militäranwätter 1 Jahr , für sonstige
Bewerber 5 Jahre . Anstellung aus Kündigung. Gehalt jährlich 660
Mark Barlohn und beil. 62 Mark Rebe »nutzen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . n. Hydrogr .
vom 6 . April 1908 .

Ganz Mtteleuropa steht heute unter der Herrschaft einer
über Oberitalien gelegenen Depression , die weit nach Norden hin
ausgebreitet fft. Da zugleich hoher Druck auf einem von den
britischen Inseln bis Mittelflandinavien reichenden Gebiet lagert ,
so wehen nördliche Winde , die noch weiter abgekühlt haben. Das
Wetter ist dabei trüb und zu Regen - und Schneefallen geneigt .
Eine wesentliche Witterungsänderung ist vorerst nicht zu er¬
warten .

! Central - Hotel ■
■ Brfisates Botel HM Altl 1 TI BUuead Z ■■ DenUcklands JE» “ X X X XX renoviert i ■
5 direkt am Bakabel Friadriehstraaaa . Bodsraster Comfort. ®
~ - -- -- --------- - -- BOB Zlatmer von Rk . 3 an. --- - - ------ - - - - 5
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Efi fänni lAtvt sin so milde zu werden , daß

lang « man schon fast alle tüch¬
tigen Hausfrauen beim Hausputz, dem General -Reinmachen, arttrifft .
In welchem Zimmer fangen wir an ? — Wann kann die Putzfrau ? —
so wird überlegt . Wer hilft mir dabei? — Der beste Helfer ist , wie
seit Jahren , so auch jetzt wieder, der bekannte LuhnS Wasch-Extrakt mit
R o t b a n d. Mit L u h n z räumtts ganz gehörig ! 3172a

Der Konrfaeiusdrunnen

Kad Salzschlirf

3316»

ist unübertroffen als Heilmittel gegen
Steinleiden , Fettsucht» Gicht.

Alle Drucksachen frei durch die Lurdirektion .

Mirabelle«
per 2 Pfd .-Dose 75 Pfg .

mit 10 °/0 Rabatt oder doppelten Rabattmarke «
empfiehlt 5453

Herrn « Munding
110 Kais -rstraße 110.

XteriiiilriHee .
J Berlin , 6 . April . Von unseren heimischen Werften wird auf der

. „Deutschen Schiffsban-Ausstellung 1908" jede einzelne mit einer wahrenFlotte von Schiffsmodellen jeder Art, auch von Eisbrechern, Dampf¬baggern , Tankdampfer« , Schleppern, Räderfähren und Bergungs-
dampfern vertreten sem . Die Firmen des Nordsee - und des Ostsee¬
bezirks wetteifern dabei um den Siegespreis . Die Stettiner Maschinen .

,imt A . - G . „ Vulkan " und die Firma F . Schichau , Werst in Ebbing , stellen
nicht weniger als 150 Vollmodclle aus , darunter Ozecmriesen berühmte¬
sten Namens . Die fast 20 000 Tonnen fassenden Schnelldampfer
„ Kaiser Wilhelm II .

" und „ Kronprinzessin Cecilie " , die ReichSpost-dampfer „Deutschland" , „ Kaiser Wilhelm der Große"
, „Fürst Bismarck" ,die Linienschiffe „Kaiser Barbarossa"

, „Wettin "
, „ Elsaß"

, „Lothringen" ,
„ Schlesien " usw . , ftrner der Turbinendompfer „ Kaiser" und nicht zum
mindesten die ungezählten russischen,

'
österreichisch-ungarischen, dänischen ,

norwegischen , italienischen, griechischen, japanischen, chinesischen und
brasilianischen Kriegsfahrzeuge — sie alle erfüllen das Herz jedes
Deutschen mit Stolz , daß solche Leistungen aus deutschen Wersten, durch
deutsche Arbeit mit deutschem Material bewälttgt werden. Die groß¬
artige Entwicklung des „Vulkan" wird eine Sammlung zierlicher, im
Maßstab 1 : 600 hergestellter Modelle von sämüichen, in den Jahren
1852— 1908 dort erbauim Fahrzeugen zur Darstellung bringen . Die
Firma Schichau stellt außerdem noch die erste für die deutsche Marine
geliefert« Compoundschifssmaschme und die erste auf dem Kontingent
gebaute Triploexpansionsmaschine zur Schau.

— Berlin , 6. April . (Tel . ) Gestern kam Hierselbst auf der. Hoch¬
bahn ein Streckenwärter einer Leitschiene zu nahe und sank leblos
nieder . Er wurde ins Krankenhaus gebracht . Ein unmittelbar nach
dem Meder sinken des Arbeiters heranbrausender Zug konnte noch
rechtzeitig zum Stehen gebracht werden.

— Bochum, 6 . April . (Tel .) Aus der engen , für den
Verkehr gesperrten Vackstraße durchbohrte die Deichsel eines
Bierwagens die Brnst eines 12jährigen Knaben. Derselbe war
sofort tot.

---- Köln, 6 . April . (Tel .) Bei einer benachbarten Station wurde
die Leiche eines Bergmannes gefunden . Da alle Wertsachen
Kehlten , schließt man aus ein Verbrechen.

--- - Marburg , 6 . April . (Tel .) Der „Oberschlesischen
awifttae ife M erlans demEdaAittz « der Whe 0M Herz¬

hausen ein mit 4 Personen besetztes Boot gekentert. Eine Person
ist ertrunken.

— Erfurt , 6 . April . (Tel.) Die 23jährige Wally Liberius hier -
selbst tötete nach einem Familienzwist ihr 2 >4jährigeS Söhnchen und
trank darauf Lysol. Sie liegt hoffnungslos danieder .

hd Rom , 6 . April . (Tel .) Me dem Fürsten Brandini ent¬
wendete Kolossglbüste von Clemens VIII ., ist der Frascati in
einer Schlucht wiedergefunden worden.

— Verdun, 6 . April . (Tel . ) Ein vor dem Pulvermagazin
stehender Posten wurde überfallen mck durch Revolverschüffe getötet.
Der Täter entkam.

= London, 6 . April . (Tel .) In einer in der Nähe von
Oxford Street gelegenen Straße sind heute nacht 2 Häuser ein-
gestürzt, die von etwa 40 Personen bewohnt waren . Bis jetzt
wurden 2 Tote geborgen ; außerdem sind 14 Personen verletzt.
Me Bewohner des einen Hauses waren zum größten Teil deutsche
Angestellte eines Hotels .

— London, 6 . April . (Tel .) Um 10 Uhr morgens wur¬
den neun Laichen aus den Trümmern der eingestürztr » Hauser
gezogen . Sieben Personen werden noch vermißt . Unter der -
Getöteten befindet sich ein deutscher Kellner und 2 österreichische
Angestellte des Jork -Hotels .

----- Stockholm, 6 . April . (Tel .) Heute traten hier 10000
Banhandwerker in den Ausstand . Der Ausstand umfasst alle
Zweige des Baufaches .

Versammlungen «uv Rougreff».
---- Wien , 6 . April . (Tel .) Unter außerordentlich großer

Beteiligung fand heute vormittag die feierliche Eröffnung d -s
25 . Kongresses für innrre Medizin statt, an dem hervorragende
Männer der Wissenschaft aus Men und dem Auslande teil -
nehmen . Dre Begrüßungsrede hielt der Präsident de? Kongresses
Professor Müller -München.

= Rom , 6 . April . (Tel .) Im Beisein des Königs , des
Unterrichtsministers und des Bürgermeisters sowie des Rektors
der UniverMt und von hervorragenden Vertretern - es Aus ,

landes wurde heute der Internationale Mathematiker -Kongreß
durch Professor Bolterra eröffnet .

Die Pocke«.
= Schwäbisch-Gmünd , 6 . April . (Tel .) An einem italie¬

nische« Bahnarbeiter wurden echte Pocke» festgestellt. Für die
Isolierung sind umfassende Vorkehrungen getroffen .M Schwerin , 6 . April. (Tel .) Auf Hof Dambek bei Grabow
in Mecklenburg sind die schwarzen Pocke» aufgetreten .

Serbische Königskinder.
Belgrad , 5 . April . In der alten wie in der jetzigen serbischenKönigsfamilie ist es einzelnen Angehörigen wenig gut ergangen . Da

ist in Wien ein serbischer Königssohn als Agent einer Schreibmaschinen¬fabrik und schwer von Gläubigern bedrängt ! Herr Georg Christitsch
ist ein illegittmer Sprössling des Königs Milan von Serbien und der
Frau Artemisia Christitsch . geb . Johannides , deren Familie unlängst di :
Erklärung erlassen hat , daß sie keine Schulden mehr für ihn bezahle.Die — wohl nicht sehr bedeutende — Erbschaft des königlichen Vaters
ist längst verbraucht, der Großvater des jungen Mannes von mütter¬
licher Sette , der griechische Bankier Johannides , hat ihn in seinem
Testamente nicht bedacht und Herr Christttsch , der Ehemann , verleugnetden Sohn , der nicht der seine ist . Da er auch vom serbischen Hofe nichts
zu erhoffen hat , fristet der Sohn des Königs Milan ein kümmerliches
Dasein und büßt die Schuld, daß er in der Wahl seiner Mutter wenige:
vorsichtig gewesen als in der des Vaters .

In Paris ist ein Vetter des jetzigen Königs von Serbien , PrinzBojidar Karageorgewiffch dieser Tage im Spital nach einer Operationim Alter von 47 Jahren gestorben . Die Blätter nahmen davon aus¬
führlich Vermerk, nicht so sehr wegen der Abkunft des Titels , als vi : -
mehr wegen der persönlichen Eigenart des Verstorbenen. Der Prinzlebte nämlich , nachdem er in Frankreich seine Studien gemacht hatte ,eine Zett lang im Luxus , bis seine Mittel stark zusammengeschmolz -n
waren , und wandte sich dann mit Ernst und Ausdauer der Arbeit und
dem Erwerb zu. Zunächst schrieb er Berichte über die Reisen, die er in
der ganzen Welt gemacht hatte, widmete sich dann dem Kunftgemerbe
und brachte es darin zu Ansehen und Ersolg. In den letzen Jahre, :
arbettete er besonders in der Jnwelierkunft , und man scch ihn täglichin seiner Werkstätte im langen Ktttel an irgend einem Schmuckstückarbeiten . Seine letzte Arbeit war ein Collier in modernem Stil , das ,Wu den BeÄall der Kenner ettttrqg.



Nr. 161 Abendblatt . Montag den 6. April 1906. Seile 'S

Ungarische Localeisenbahnen, Actien-
gesellschaft , Budapest .
Nummern - Verzeichnis

der in der am 23 . März 1908 in Budapest, in Gegenwart eines
kön . öffentl . Notars stattgehabten

XVIII . ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgeloster

4 % igen , mit 102% des Nominalbetrages rückzahl¬
baren Obligationen Serie II . in Gold der

Ungarischen Lohaleiscnbahnen,
Uctiengesellschaff .

Diese Obligationen werden
in Budapest : bei der Pester Ungarischen Commercial -Bank,
„ Basel : „ dem Schweizerischen Bankverein ,
M „ „ 6er Actiengesellschaft von Speyr L Cie.,
„ Berlin : „ „ Nationalbank für Deutschland ,
„ Frankfurt a/W. : bei Herren Gebrüder Bethmann ,
„ Hamburg : bei Herren L . Behrens & Söhne,
„ Hannover : „ , , Ephraim Meyer & Sohn ,
„ Karlsruhe: bei Herrn Veit L . Homburger,
w Wien : bei der K . k . priv . Oesterreiohischen Länderbank,

vom lten Juli 1908 ab,mit 102 */» des Nominalbetrages wie nachstehend ohne jeden
Spesenabzug bar eingelöst .

AuBgelost wurden :
7 Stück k Nom. 200 Kronen , rückzahlbar mit 204 Kronen

= 173.40 Mark.
Nr. 403 514 517 569 767 860 1725 .

7 Stück ä, Nom . 1000 Kronen , rückzahlbar mit 1020 Kronen
- 867 Mark.

Nr. 169 176 619 1049 1185 1274 1720.
5 Stück ä Nom . 2000 Kronen , rückzahlbar mit 2040 Kronen

= 1734 Mark .
Nr. 362 298 786 931 1050.

Restanten .
k 200 Kronen Nr . 155 2037 .
„ 1000 „ „ 767 1112 1628 .
„ 2000 „ „ 1224 . 5411

* Konfirmanden -Viru
| nur gute Fabrikate

empfiehlt
K In allen Oreilen
f Christian Fränkle,
ä Karlsruhe, Kaiserpassage . 5292
6 Chrketten in allen Preisen .

Verbindlich nur bis 22 . April :

sine deutsche Malta ,
ile ernte neue KartaBel,

die der iVübsommer herausbringt , eine delikate , mehlreiche j alel-
kartoffel , enorme Erträge liefernd, lür alle Bodenarten geeignet.
Herr Hugo Zöllner , Detmold, schreibt uns :

„ Die von Ihnen bezogenen Saatkartoffeln
„haben einen Ertrag geliefert, wie ihn hier noch
„keiner gesehen hat. Alle Leute blieben beim
„Ausgraben s(phen. Ich hatte 5 Kilo gepflanzt
„und reichlich 2 Zentner geerntet .“

10 Pfd . dieser Delikatess-Saatkartoffel Hk .
V. Ztr . M. 5.— , 7s Ztr . M. 7.— . 1 Ztr . M . 13.- .

111. 1 OlulOülHI 0 Erfurt . bäume umsonst . 3238a

kauft man am billigsten Spiegel?
von A. Jägel, 5165

5 .1
Markgraseustraße 88 , am Lidellplatz , nächst der Kreuzstratze .

Anfertigung von « aleriestangeu schon von- 40 Pfg . an das Stück.

HMverkinif bW. Tausch.
Suche mein wenig belastetes Anwesen, bestchefid au? Wohn¬

haus n großen Werkstätten , passend für alle Betriebe, zu der-
kaufen oder gegen ein Zinshaus in Karlsruhe zu vertauschen .
Oststadt bevorzugt . ^ .

Gefl. Offerten unter Nr. 3061a an dre Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten . 3-2

Hochofen, Kas -
, , -- - - - - - . badose« ,Wasch¬
tisch , Sanapee weg . Umz. 812658
' rzr , M . I# .

Äleider -
. . . . flf3 -

Einjend. v . 80 Psg. an L 4nl »r .
MkMftL G . AMchOB . ASS».d .8

FLtrundregeln zu gutiitz . Äleil
rock mit 4 elez. Nockschnstt

t. 8 . mit sndejchr. Hdjlfisticht.
Die zur Abrechnung borge

legten Mitgliedbttcher , sowie
die zur Auszahlung kommenden
Dividenden können in unserem
Geschäftslokal in Empfang ge
nommen werden .

Die fälligen Qnartalsbei
träge sind nun zu entrichten .

Karlsruh e-Mühlburg , den
27 . März 1908 . 4997 .2.2

Der Vorstand .

;
Patent-
Anwalt. s;

C. Kl eyer Karlsruhe
Kriegstrasse 77 .

Wenn Sie Jemand trägt ,wo man 3289.6 .4

Fbelngrapb . md
zuverlässig n . billig kaufen
kann , dann nennen Sie die

Photo -Handlung
J . Iiöseh , Herrenstr. 35 .

Sie werden mit dieser Em¬
pfehlung nur Ehre einlegen .
Mitglied des Rab. -Spar-Verein ».

Die « och einzel vorhandene «

werde « um z« räume « mit

10 Io Rabatt
abgegeben . 4964 .6.6

Arthur vser.
Karlsruhe ,

« aiferstraße 83 , 1 Treppe hoch

F«ir>*+*
, Cököjnus»bü-H'*r « s Backen
j j

Man sammle die Clntseheine
wegen der Gratis -Chrea ,, J.» Ketten n . Schirme .

Heu
Stroh

gepreßt u. gebündelt
Earl BanmaaB ,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

Blumenkübel » ,L
verschied . Größe , sowie Weinsässer ,
60 — 220 Ltr. , hat zu verkanfen
Feld . Fellhaner , Waldftr . 54 .

Rest-
kaafschilliRBE,

Zieler , Erbschaften
P.P . kaust an ,

KapitaliBB,ÄS f
II Hypotheken, offtturt,

— k Coupons Sä ;
Fälligkeit eingelöst.

Gesuche mit Retourmarkc erbet , an :
«I. B . Stöckle , Karlsruhe ,
3015 Kronenstraße 46 . 16.3

find auf I. oder H . Hypotheke a« »-
z« leihe ». Offerten unter K . %.
45 hauptpostlagernd Karlsruhe
erbeten . 5439

Wer leiht
bcff . Frl sofort 70 - 8« Ml . Rück -
zahlung nach Uebereinkunft. 813463

Bahnpostlagernd 1648 .

Line Wirtschaft
in einer Garnison- und Fabrikstadt,Mitte Baden , ist unter günstigen Be¬
dingungen z« derlanse « . Offerten
unter Nr. 812768 an die Expedition
der „Bad . Messe ' . 4.3

Orcyestrion
( Maudolinenwerk ) Größe 245 X150
mit Gewichtanfzug , 16 Musikstücke ,tadellos erhalten , ist zu verkaufe « .

NeuanichaffungSpreiS 2400 Mark.
Verkaufspreis 1500 Mk.

Anfragen unter 3139a au die Erp,
ds «Bad , erbeten.

für Gas, Benzin , Benzol, Rohbenzol, Petrol, Satigfgtts etc .
Ueber 86 000 Motoren mit 730 000 PS . geliefert ,

seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landwirtechafte - GtseUs-'haft :

1902 : Kaiserpreis und I . Preis . — — 1907 : Alleiniger erster Preis .
• 300 erste Auszeichnungen, 24 Staatspreise. • 5353.24,1

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswag8n , Pumpwerke , Heizgas -Anlagen.

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle, Solaröl , Gasöl , Paraffine ! etc .

Brennstoffkosten I 7 * bis 2 Pfg. die Pferdestunde .

Gas moto ren-Fabrik Deutz
Karlsruhe .Ingenieur -Bfiro,

Werkstatt
Eigene Monteure,

Lager.

Zahlung erst nach vollständiger Ausrottung ;.
Telephon 2340 Telephon 2340

Erste Badische Versicherung gegen Bngezfefer
Ltttgeas & Springer , Inhaber : Anton Springer .

Direktion : Karlsruhe i. B ., Markgrafenstraß « 52 .
Filiale « in sämtliche« Städten Badens sowie in ganz Elsaß -
Lothringen . Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer nach einzig konkur-
renzlo'em, erfolgreichstem System gegen weitgehendste Garantie. Spezialität : Radikal «
Wanzenausrottung . — Feinst« Referenzen. Konkurrenzlose Methode. Langjährig «

Erfahrung . — Erste «nd größte Desinfektionsanstalt Süddeutschlands .
General - Vertrieb der vielfach prämierten Lnstreiniger » . .Monitor " .

Fabrik «« d Versandhaus für Detailverkanf chem. Desinsektionspräparate . -

Für eine junge Verwandle , die gsnz eine am wehnt und vop jedemVerkehr abgeschnitfcen , suche ich ohne deren Wissen eine Verbindung eiazu -
leiten . Die Dame ist eine nette Erscheinung , von gütigem Wesen uWd tadel¬
losem Ruf , Tochter eines Arztes , evangelisch , hat eine vorzügliche Erziehung
genossen und ist sehr vermögend .

Herren (Bedingung : tüchtiger , ernster Charakter , höherer
skad . geh . Staatsbeamte , Alter bis anfangs der 40er , musikaliseh oder
mit Freude an Musik , wenn auch nicht selbst ausübend ) , die sich eine traute
Häuslichkeit wünschen , werden gebeten , möglichst aasfahrltehe Briefe unter
17. R . 313 an die Annoncen - Expedition von Haaseastela 4c Vvglrr m
Baden - Baden zu senden . Anonym bei der ersten Zuschrift gestattet .Briefe erfolgen auf Wunsch zurück . Die gewissenhafteste Verschwiegenheitauf Ehrenwort zugeaichert , Gewarbsmässige Vermittlung aussichtslos . Antwort
erfolgt nach ungefähr 14 Tagen .

2993a

Dame ,
32 I , hfiuslich erzöge «,
kl . Vermöge «, mit starke «
wissenschastl . und künst¬
lerisch . Interesse « , Ratur -
sreundin , sucht, da stets
Stellen in einsame » Ge¬
genden , Briefwechsel mit
gebildetem Akademiker .
Offerte « unter F . V. 1*.
155 an Rudolf Masse »
Frankfurt a . M . Wis»

Lebensgefährtin
ücht ein Witwer, 50 I ., ohne Kinder,
Besitzer eines kl. Geschäftes . Reflek¬
tiert wird auf guten Charakter, Häus¬
lichkeit , nicht zu jung, ea. 46 Jahre .
Etwas Vermögen erwünscht , doch nicht
Bedingung. Nur reelle Angebote
unt. f . 4346 an Rudolf Masse »
Freibnrg i . Br . 3 :120a

Marleben
Welche «dl. Menschenfreunde würd.

einer ehrlichen Witwe gegen guten
inS 2—300 Mk. auf 2Jahre leihen .
Werten bittet man unter Nr . 8115a

in der Exved . d. « Bad . Presse " abzugeb .
Für Geschäftsleute

selten günstige Gelegenheit ;
Zwischen Rastatt n . Kehl , an der

Landstraße, direkt an der neuen Lokal¬
bahn , ist ein neues, l ' /,stöck . Wohn¬
haus mit schönem Lade « , pi jedem
Geschäft geeignet , u . kleinem Garten
unter günstigen Zahlungsbedingungen
Familienverhältniffenwegen preiswert
zu verkaufen . Anzahlung nach Ueber-
einkuuft . Offerten unter Nr . 2967»
an die Ezped . der „ Bad . Presse"

. 3 3

« L . jroiir I
pol . Shissounier billig zu verkauf .
L124S» k- lemdst». 28, 4. ei

Unterricht in Filigranarbeit
Blumen aller Art, wird billig erteilt
auch zum Nähen und Flicken wird
angenommen . 813432

Rintheimerstr . 30 , parterre.

ßuliHes-Ißil
Ankauf

getr. Herren - und Damenkleider,
Stiefel , Wäsche u . s. w. Postkarte
genügt. Zahle hohe Preise. 10.1
Frau Ros » Gut , Brunneustr . 5,
nächst der Markgrafenstr. 813488

£
Prima frisch geräucherte

Schellfische
per Stück 8 — 10 Pfg ., empfiehlt

Karl Pfefferle ,
Erbprinzeustr . 23 . Del. 1415 .

Hund entlaufen .
Große, gelb gestromte Dogge ,

ohne Halsband, hat fich Samstag
vormittag verlaufen. Gegen gute
Belohnung zurückzubringen

» '613497 kriegstraß« 25 .
HnIanllN bat sich am Sonntag einVUiaUmi schwarzer Spitzer, auf
den Nanien „ Muff " hör . Kennzeichen :
weiße Brust, weiße Sämauze.

Abzugeben « ngartenstraße 46 »
gegen Belohnung._ B13415.2 .1

Kranken -Fahrstuhl
für korpulente Person zu laus «« ge-
gesucht . Offerten beliebe man unt.
Nr . L1295L in der (Sgpto. der „ Bad .
Preffe" abzugeten 2.2

Llaarren - GeschM»
gut« Loge. ca . 3006 Mk. Reinaewign ,
ist z« verkaufen . Off. unt 813917
an die Erv- der „Bad. Presse ". 3.3

GetrageneHerren - u . Frauenkleider ,
Umhänge , Zacket, Hüte , Blumentisch,
Petroleumhäugelamve. Bilder, Vogel¬
käfigs Zeitschriften u . sonstiger werden
sehr billig abgegeben. 813453" ' '

47, d, Stock.

JkS
ifßr einz . Dame sehr gutes Aus¬
kommen) wegen beiond. Uniständcn
sofort unter günsligen Bedingungen
zu verkaufen . Offert, unt . & . s .
73 , bahnpostlagernd , Straß »
bnrg erbeten . 322xa

Bauplätze -MM
htzpothekenfrei , in auf¬
strebender Amts - u . Garnisons¬
stadt Mittelbadens mit der
Residenz , durch elektr . Bahn
verbunden , an 3 Straßen ge¬
legen , sehr zukunftsreich , unter
gnnstigen Bedingungen zu ver -
kanfeu. Güterzieler : od. sonstige
gnte Forderungen werden als
Anzahlung genommen . -' . 1

Offerten unter Rr . « 13482
an die Exp. der „ Bad . Presse ^.

Waschkommode 22 Mk. . Salontisch
16Mk ., Korridorständer, eiche , ! 9 Mk .,
Bodentcppich 16 M .,Rcgulattur 10 M.,
Zicrtiichchen 8 Mk . , Symphonion ,
wundervoll im Ton , 28 Mk. , Kleider«
schrank 36 M , Stühle 2 .8 . ' M . , Kamel-
taichen-Diwan 48 Mk . zu verkaufen.
813458 LouglaSstr . 30 , Part .

2 große , schöneOel - Gemäide
neu, Landschaften (kein Ocldruck ) . mit
prachtv. Goldbarock -Nahmeu, 95 cm
breit , 75 cm hoch , für nur 10 Mark
per Stück zu verkaufen . 813462

Douglasstraße 30 . parterre .
Ein gut erhaltener, wecher

Kindersitzwagen
(Kasten) ist preiswert zu verkaufe«.
5445 .3.1 Lesstugstraße 25 , II .

ZW MlWWl 11 wMhi :
1 ovaler Tisch, votiert , zu 10 Mk,
1 üiudertvage « zu 8 Mk.

1813434 Ungnstastraß « 7, llj .
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WuWe Bechkigeriiug . Uufterlirbeiteu.
Freitag den 10 . April 1808 , 18 Uhr vorm , beginnend »tverde ich in KarlSrnhe - Beiertheim i« Auftrag des Konkurs¬

verwalters Herrn RechtSantvalt Dr . Gönner hier die gesamt «
zur Konkursmasse d«S Gärtners Hermann Ruh , K. -Beiertheim
gehörige Gärtnereieinrichtung mit sämtlichen
Pflanzen und Materialien s«g«« bar« Zahlung »?■
fenilich versteigern .

Zur Einrichtung gehört insbesondere
eine fast noch nene Warmwasserheizau -
lage mit Kesseln.
Die vorhanden « Maffe wird zunächst im Ganze « auSge -

beten werden .
Zusammenkunft beim Rathau » KarlSrnhe -Beierthei « .
Karlsruhe , de « S. April 1908 . 5436 .2.1

liesch , GericistsrroUrieiser .

Gr . Wasser- und Straßenbau
Inspektion Bruchsal verdingt im
Wege des schriftlichen Wettbctverbs
die an Kreisstratzen und Kreis¬
wegen im laufenden Jahr erforder -
lick̂ n Pflasterarbeiten , teils mit,teils ohne Lieferung der Pflaster¬
steine . Angebote mit der Aufschrift
„Pflcrstera«beiten" sind längstens
bis Montag den 13. April d . I .,
vormittags 10 Uhr im Geschäfts¬
zimmer der Inspektion einzureichen,
woselbst die Bedingungen und das
Arbeitsverzeichms aufliegen und
Angebotsvordrucke abgegeben wer¬
den . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Bruchsal, den 31 . März 1908.

Achtung ! Gastwirtevon Karlsruhe
und Umgebung

Hiermit laden wir sämtliche Gastwirte und Restaurateure von Karls¬
ruhe und Umgebung höflichst zu der am

Mittwoch , 8 . April , nachmittags V>4 Uhr,
bei Friedrich Möhrlein , Alte Brauerei Heck , Kaiserstraße 13 »

stattstndcnden

LesfentWeil WirteversamlUg
ein . Die Tagesordnung lautet : 5456

IchntW Dir iif irlndng « Mn MrMins.
Referent: Kollege Brand aus Frankfurt *. M .

In Anbetracht dessen , daß diese Frage eine äußerst wichtige ist,
ersuchen wir hiermit die Herren Kollegen um pünktl . u. zahlreiches Erscheinen .

Der Ginberufer .

Lieserung von Ein-
richtimgsgelMstilnden .

(Schreinerarbvit 1
Die Lieferung von Schiebetür-

Schränken für die Einrichtung
einer Registratur im Rathaus soll
im Wege der öffentlichen AuS -
fchveibnim vergeben werden. Zeich¬
nungen , Bedingungen und Arbeits -
Verzeichnisse — welche nach aus¬
wärts nicht versandt, werden —
liegen auf dem städtischen Hochbau¬
amt RathauS , II . Obergeschoß ,
Geschäftszimmer Nr 122 , zur Ein¬
sicht auf . 5393

Ebendaselbst sind die Ano-ebotc
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis Donners
tag den 8. April d. I .. vormittag '
10 Uhr, dem Schluß der Vergeb
ttng, einzureichen.

Karlsruhe , den 4 . April 1908
Städtisches Hochdauamt. .

Brennholz - - -
Versteigerung

Das Arohh . Forstamt Schopf¬
heim versteigert Donnerstag den
9. April l . I ., vormittags 11 Uhr,
im Gasthaus znrErdmannshöhle in
Hasel aus dem Domänenwald
. Hafler Wald " Abt. 6 :

211 Ster buchenes , 33 Ster
eichenes , 36 Ster forlenes
Scheitholz II . u . III . Kl. 80
Ster buchenes . 18 Ster eiche¬
nes . 20 Ster forlenes Prügel¬
holz I . u. II . Kl. 2300 buchene ,200 eichene, 600 forlene Nor¬
malwellen. 2 Haufen Laub¬
holzreisig sowie 2 Lose Schlag¬
raum .

Forstwart Joft in Hasel zeigt
das Holz vor. 3147s

Beiertheimer Fussball-Verein.
Unterfertigter Verein erfüllt hiermit die traurige

Pflicht , seine werten Mitglieder nnd Sportskollegen von
dem am 4 . April d. J . zu Beiertheim erfolgten Ableben
seines lb . Mitgliedes

Wilhelm Hasliiller jr.
Leiter der A . H. Mannschaft

geziemend in Kenntnis zn setzen .
Beiertheim , den 5 . April 1908 .

Beiertheimer Fnssbaü-reretii
5448 i . A . : J . Ratz .

AmiilkjW ! !
Empfehle für morgen Dienstag

auf dem Wochenmarkte prima
jnnge » Schweinefleisch » 84 4 ,
prim « Speck n. Schmeer i» 70 4 ,
sowie prima Rind - a . Kalbfleisch »Marl Mlein .

Zweiter Stand «« Eingang
der Kaiserst » aße . 818464

Meiner verhrl . Kundschaft und titl. Publikum
die ergebene Anzeige, dass ich mein

tapezier - u. Dekorations-
Geschäft

ab 1 . April von Herrenstrasse 40 nach

Amalienstrasse 22
verlegt habe .

Mit der Bitte, das mir bisher in so grossemMasse erwiesene Vertrauen auch fernerhin bewahren
zu wollen , zeichne B13467

Hochachtungsvoll

Paul Klinger, vormals J. Kössing,.
Amalienstrasse 22 .

Bekanntmachung .
Zm Hundezwinger des städt . Wasen-

niersters, Schlachthausstraßc 17 (zwi¬
schen Kaserne und Eisenbahn , befinden
sich nachstehende herrenlose Hunde :

1. ein blabgelberSchnauzer Oveibl )
2. ein gelber Pinscher (männlich ),
3. ein blauer Dachshund (männl ),
4. ein gelber Box '.männlich ).
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind, ge¬
tötet, bezw . versteigert 5144

Karlsruhe , de« 4. April 1908.
€tikt. SlhlrA- n. Lie)Wirekli,u .

Neu eröffnet

Tiefbauarbeilen. 2.1
Nach Maßgabe der Verovdmmg

Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 vergeben wir
die Grd- , ssäcker- und Schotter-
arbeiten ohne Lieferung der Ma¬
terialien für Gleishebung und Er¬
weiterung der Gleisanlage in der
Betriebswerkstätte Durlach .

Bedingnisheft und Zeichnungen
liegen auf unserer Inspektion
Auerstraße 11 zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch Angebotssoruiular« zu
erhalten sind .» ote sind , vchsschlosskn und

mit der Aufschrift: „Be-
triebswerkstätt« Durlach Ins läng¬
stens Mittwoch den 22 . April lfd .
IS . , vormittags 11 Uhr, dem Ter¬
min der Eröffnung , bei uns ein¬
zureichen . 8186a

Zuschlagsfrist: 4 Wochen .
Durlach , den 2 . April 1908.

Gr . Bahnbauinspektion.

■ Hautjucken >
ft eHautauSschläge,Flechten,Haut -

. esch re , Furunkel, GestcktSpickel,
Mit r,Wimmcrln,Pustcln,Sommer-
pro ii Gcsichtsröten, Flecken :c.,

. . oaran leidet , gebrauche nur die
bi rühmte » Zuckers Patent - Medi -
zinal -Seife " >.D. R- P .), ärztl. em¬
pfohlen und tausendfach bewäbrt.
Preis Mk. 1.50. Besitzt Eigenschaften
wie keine zweite der Welt.
Imir&ait Erfolji, s “
düng von ZnckadtzkCrsme , dem herr¬
lichsten und einzigartigsten aller Haut-
crSineS, Preis Rtk. 2 .— , werden täg¬
lich berichtet. Jeder , der bisher ver¬
geblich hoffte, mache einen Versuch.

Niederlagen in Karlsruher Hof¬
drogerie C * rl üotst, Parfümerie tlorm.
Kieler , Kaiserftr. 223, Drogerie Julius
Dehn , Naohf., Drogerie Tu. Walz,
Kurvensir. 17 , Drogerie Allst . Saum,
Werderplatz 27, Drogerie Geerg Jacob ,
Bernhardstr. 9, Mühlburg : 8tsu »s
vrsgerie , Hardtstr. 21, Dnrlach bei
Au«. Peter , Adlerdrogerie. Engros :
Leopold 5ledig . ,4»o

3Po . iaila : giE >,jegxAja . ^ s .
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teflnahme an dem

unS so schwer betroffenen , schmerzlichen Verluste unseres nun
in Gott ruhenden innigstgeliebten , guten Gatten, Sohne»,Bruders , Schwiegersohnes , Schwagers nnd Onkels

Karl Streibert, faihfcntrata
sprechen wir unfern tiefgefühlten Dank aus Insbesondere
herzlichen Dank dem Herrn Kassen inspekter, den HerrenBeamten
der Betriebskrankenkassr , den Herren Kollegen für die vielen
Kranzjpenden und die große Beteiligung « n Leichenbegängnisse.

Karlsruhe , Neustadt , Konstanz , den 6. April 1808.
Ziu Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau I -in » StreSbfrt , B13480

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 2973.12.8L. Ph . Wilhelm

Karlsrnhe Kaiserstrasse 2* 5 ,

j Rahatt -Spar-Vereln. jlelephei Nr . 1609.

L . Buchener

Celepboit ZS2.
8 eigene Geschäfte in Karlsruhe

und Vorort . 5458,21

In der Mähe
einer bad Amtsstadt ist em an ^einer Bahnstation gelegene» O ” 0 " » V * ♦HiU7 » | Cll
mit 25 tonst. Wasserkräften (Turbinenanlagel , für jeden Betrieb geeignet ,unter sehr günstigen Bedingungen »« ver anfe « . Auskunft erteilt
29g0a.3,2 Ferd . Parabaeher Aehern (Baden).

Saat - artoff eilt
bas beste der « euere «, erprobte « Sorte «

(Primel , Jsabella , Hatzfeld, Industrie , neuer holländischer Imperator ,
Ascher, Irische Magnum, neue Weltwunder, Nordstern, Irene , vor
der Front , Ella, Alma re. re ) find in groben Mengen abgebbar zudllUgat «« Preises , nach Uebrreinkunst . 3210a.3,l- -- Man verlange Katalog . - —

A . Posselt , Breiten i Baden.
% — es —

3,1

Di« Stadtgemeinde Bruchsal ver¬
gibt die im laufenden Jahre aus¬
zuführenden Pflafterarbriten .

Angebote hierauf sind bis läng¬
stens

Dienstag den 14. April l. I .,
vormittags 11 Uhr

bei Unterzeichneter Stelle , ver¬
schlossen und mit entsprechenider
Aufschrift versehen, einzureichen.

Di« Bedingungen für die Arbei¬
ten können jeden Tag zwischen 10
und 12 Uhr ebendaselbst auf Zim¬
mer Nr . 17 einaesehe « und die er¬
forderlichen ÄrbeitSauszüge in

genommen werden:
:, den 4 . April 1908.

Das Stadtbauamt :
I . Schmitt . 8227a

iiuliiifillriijrriiHii,
Großh . Forstamt Mittelberg

( Ettlingen ) versteigert unter den
üblichen Bedingungen

Montag , 13. April 1908,
vormittags 10 Uhr, in der Berg¬
schmiede im Holzbachtal aus dein
Distrikt Unterwald : 3239g.

911 Ster buchenes , 164 tan -
nener , 42 Ster gemischtes
Scheitholz, 292 Ster buche¬
nes , 125 Gier Nadelholzprü-
gelholz , 161 Ster gem. RriS-
prügel.

AuS dem Distrikt Maisenbach:
160 eächeue Waanerstan -ren.60 lärchene Baustangen , 138
Eicherrstamlne . V . U. IV . Kl.

Forstwart Kunz in Schieiberg
giÄ auf Verlangen! nähere Aus¬
kunft._ __

j| | e | n |
sucht ged. ält . Frl . mit Vermög. ,

empfiehlt sich im Auvkocken , i
^5lUll würde auch AnShilfstelle «
annehmen . B13438

Zu erfrag. Htrschstraße 79, IU . 11
Suche 2 mal wöchentl Korrektur in v

QBlmalBPBi :

n . b. Natur (Landsch. event . auch n. t
Modell ) durch erfahren. Kunstmaler , h

Offerten mit Honoraransprüchcn nunter Nr - Bl3436 an die Expedition ?
der „Bad . Presse ". 3.1 «

Bäckerei -Berkauf . ^
Sehr gut gehende Bäckerei,

in bester Geschäftslage in <511-
(higen , mit nachweislich großer
Kunvfcha t, ist umständehalber g
billig z« verkaufe « . Kohlen - ^
fenernng , nene » System . .

Offerten «nt. Nr . » 13481 an }
die Exveb . de» , .Bad . Preffe ". g
^ alipraä neu, Glocken !., für 70 SDft. -

abzugeben . 813218.2.2
Winterstra ; e 44 », 8. Stock links.

Z« vrrkanfeur ft
Herrenrad mit Frcilauf für 65 Mk ., A
Damenrad für 30 Mk. Li3808
2.2 Hirfchstraße 81, park . 0

Guterh. Bett . Rost, Matratze bill —
zu verkaufen . 813465

Beilchenstraße 37, p r . ^
Billig zu verkaufen : Waschtisch , Nacht- ?

tisch, Eckschränkchen , SportSwagen. "
Bl 456 Durlacherstr . 78,2 . St

Stmrjtt »
breite Figur , sehr billig zu verkaufen , re
B„ ,5«' ' ' Kapelleustr . » », im Lad . ^

krsMes Samtkleid §
billig an verkaufe ». Big 152 st

Schützenftraße 76 , I. st
Zweisitziger Sportwagen jj
mit Guinmiräder, fast neu, billig zu -
verkaufen bei 8184 '.' !

Job . Sehaster , Grünwinkel ,
Bürgerstraße 11.

Eleganter Sportwagen ,
Naturholz, zusammenklappbar , mit
Gummi u. Verdeck, ganz neu . Modell ,
billig z« verk » nfeu . 013487

Maxanbahnstraße 1, pari., r.
1 Sportwagen

mit Gu mmircif tft billig zu verkauf
5459 Rheinstraße 36 » , IV.

Eine gute Mitchziege
ist billig zu verlausen . 813414

Ernst straß« 2- , Rintheim .
Sehr schönes , hellgelbes, 6 Wochen

altes Lündchan ( Abstammung eines
^ undtyk » Windhundes) in nur

gute Hände für 8 Mk. zu verkf. Off . u
Nr. 813445an die Exp. d. . Bad. Pr . ".

- bezw . oH L00 .—
»gen hierauf zum
ft 99 . 30 für

5460

Carl Götz ,
Aankgeschäst,

werden schön garniert zu
50 Pfg , alte umgcändert

! Rintheimerstr. Ick.

Carai
der Nähe der

Offerten unter Nr. 5447 an die

Eine besteingrrichtete Fabrik der

Nie einige
Spezialartikel

Jg . Dam «» finde« gemÜllicheS
Heim nnd sehr gute Verpflegung bei
zeb . Bcamtknwitwc . Bl296 ;t
1.8 Kaiferalleo 48. U ,

Heu zn verkaufen.
Ea. 8 — 10 Ztr - prima Acker-

heu zu perkause« . B1844S
Blitcherstpaße 3, hie».

Karlsruhe, Ka>,er * U . I» t>,

Luftkurort
der Pfalz. Vogesen, Bahnstation,
ist eine

Villa
au» rotem Sandstein 6 Zimmer,

Badezimmer , Wasserleitung ,
Garten und Nebengebäude mit
Waschküche , Holzlege , frei¬
stehend, 5 Minuten vom Walde ,
sofort zu »erlaufen . Best.
Off. u. E . 1841 an Heasen .
stein ckt Vogler A. » G.
Wftrzburg erb. 3165a

Badisches Hof¬
lieferant . - Wappen
z« kaufen gesucht. Offerten
mit Angabe der Größe, Aus¬
führung u Preis unter Z. B.
» O« an Haafen rei« & Bög¬
ler . A^G , » öl«. BUm

sowie alle Saugeweraetrelbanäen
ist ein Abonnement aut die

„ Bad. Baugewerks - ZeÄuî “
von grösstem Vorteil . 81s.
erscheint monatlich 2 mal und
bringt ln jeder Nummer eine
Reihe fachwissen sehafUicher
nnd belehrender AufsKtae, eine
Anzahl kleinerer Mitteilungen ,
die das Baugewerke interes¬
sieren , sowie einen ButaMsaiotts- :
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkfitife.

Trotz des reichen Inhalts
kostet etn Abonnement für ein «
halbes Jahr, durch die Fest
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen, flrcl 1« » Hzran
nr MB . I —

Probenwnmern umsonst und
portefsei dnreh den Verlag der

BadiscUesBaegewdfts-Mang
Amtliches Organ

Kartsruhs i . B.

Empfehle « ich im Unfertige » von
Damen - Kt.üfnder -

SHeldern .
Auch werden Stickarbeiten angenom .
lechBer , KronenKs . 4i , 4 . St .
lil htchsten Preise K'A
tragenc Herr««- und Datnenkleider ,
Schuhe und Stiefel Poliftzrte ge¬
nügt, komme ins Hau». B ^ 495 .iLl
Abr . tkrleirtUkl . Amaftonstr . 11 .

Palmsahna-TisctiSsullS
“

schmeckt wie Molkereibutter. 3248»
9 Pfd. Mk. 5 .8 t franko . 6.1

Garantie «nftankierte Rücknahme.
Gustav Jaeobl , 11Sinzig S2 .

Herr sucht

englischen Unterricht
(Konversation !. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 813434 an die
Erved. der . Bad. Presse ' .

Malergeschäft
im Orte von ca. 2500 Einwohner,
gutgebcnd , ohne Konkurrenz , mit guter
Privatkuudschast, ist umständehalber
sofort oder «mf . . Mai unter sehr
günstigen Bedingungenzu verkaufen .
Nötiges Kapital 2000 Mk Offerten
unt . Nr. 3243a zur Weiterbeförderung
sind in der Exped. der « Bad. Presse ' '
abzugeben.

WMSÄW
Krundst. z. kauf. gef. Befitzeroff. ohne
r . Beil, an 1*<- Wlchufla , Beriiq-
risd«nau, Kemdrondür. 2V. 8244a

(



1Ö1 Meudblatt. Montag de» 6. April 1908 Seile &
« »fbefserung gering besoldeter Pfarrer i« Bade«.

□ Karlsruhe , 6 . April . Der Zweite « Kammer ging , wie wir schon
mitgeteilt hccken, der Eutwurf eines Gesetzes betr . die Ausbesserung
gering besoldeter Pfarrer aus Staatsmitteln zu. Der Begründung ,
di« dem Gesetzentwurf beigegebrn ist, entnehmen wir nachstehendes:

Aufgrund ^
des Pfarreraufbesserungsgesetzes vom 18 . Mai 1899

schießt gegenwärtig die Staatskasse zur Aufbesserung des DicnsteinLom.
mens der evangelischen Pfarrer 300 000 JC , der katholischen 350 000 <Ä,der altkacholischen 8000 jf jährlich zu . Die durch das genannt « Gesetz
von der Staatskasse übernommene Verpflichtung erlischt mit dem Ende
des Jahres 1909 . Schon im Frühjahve 1907 hat der Evangelische
Oberkirchenrat die Regierung um die Prüfung der Frage angegangen ,ob der Staat den Pfarrern den bisherigen Zuschuß über das Jahr 1909
hinaus zukommen lassen solle. Der Oberkirchenrat empfahl dabei , den
Zuschuß auch weiterhin zu gewähren ; andernfalls würden di« der evan¬
gelischen Landeskirche zur Verfügung stehenden Mittel « ich: hinrcichcn,den evangelischen Pfarrern ihren bisherigen Gehalt zu entrichten , und
könnte noch weniger denselben die dringend nötige Aufbesserung ihres
gegenwärtigen Gehaltes gewährt werden . Mt einer noch weitergehen¬
den Bitte ist im Spätjahr 1907 das ErzbischSflifche Ordinariat an die
Regierung herangetreten , indem es darum nachsuchte , es möge künftig
zum Diensteinkommen der katholischen Pfarrer statt des bisherigen Zu¬
schusses von 360 000 Jt ein solcher von 608 093 M jährlich aus der
Staatskasse geleistet werden . Die bisherigen Bezüge der Pfarrer sind
bei beiden Bekenntnissen so schmal, daß eine Ermäßigung unmöglich ist.
Man wird im Gegenteil anerkennen müssen, daß bei der großen Steige¬
rung des Aufwands für die Lebenshaltung eine merkliche Erhöhung
des gegenwärtigen Diensteiukommens wie für die Beamten so auch für
die Pfarrer dringend nistig ist .

Die Notwendigkeit solcher Erhöhung ist auch in anderen Staaten
anerkannt worden. Würde nun aber in Baden der bisherige Staats -
zuschuß aufhören , so wären ( wie das eingehend dargelegt wird ) die
beiden Bekenntisse, wenigstens für eine längere Reihe von Jahren ,
auch bei Erhöhung der Kirchensteuer bis zu der gesetzlich zulässigen
Maximalgrenze kaum imstande , ihren Pfarrern auch nur das bisherig «
Diensteinkommen weiterhin zu gewähren und es wäre die Möglichkeit
einer Erhöhung der jetzigen Pfarrgehälter in weite Fern« gerückt .

Es wäre aber zu beklagen, wenn den Pfarrern allein die — bei
fast allen anderen Berufsstärcken seit 1900 eingetretene oder nahe bevor¬
stehende — notwendige DiensteinkominenSerhöhung vorenthalten werden
müßte . Auch sollte gegenwärtig davon abgesehen werden , die Kirche zu
einer weitergehenden Steuererhöhung zu drängen . Dagegen spricht zu¬
nächst die Erwägung , daß damit in den nächsten Jahren , in welch« ! die
neue Staatssleuergesctzgebung sich erst einleben und die Bevölkerung an
die ( wahrscheinliche) Erhöhung der Staatssteuer sich gewöhnen mutz,
«ine unerwünschte Beunruhigung in weite Kreise getragen würde . Es
steht aber auch der Umstand entgegen , daß erst nach mehrjähriger Gelt¬
ung des Vermögenssteuergcsetzes sich mit Sicherheit überblicken läßt , auf
welchen nachhaltigen Ertrag und Jahreszuwachs der allgemeinen
Kirchensteuer bei Einhaltung der bis jetzt vom Staat gesteckten Grenzen
man rechnen darf , daß ferner erst dann ein zuverlässiges Urteil darüber
gewonnen werden kann, ob nicht der notwendige Aufwand ohne Erhöhung
der Steuer über die erwähnten Grenzen hinaus bestritten werden kann
und bei Verneinung , in welchem Maße die Steuer erhöht werden mutz .
Daher wird vorgeschlagen, den bisherigen Staatszuschuß auch während
eines weiteren Jahrfünfts zu gewähren , die Frage aber , ob nach Ablauf
der abermals verlängerten Geltungsdauer des seitherigen Gesetzes dieser
staatliche Zuschuß gänzlich in Wegfall kommen oder doch ermäßigt wer-
den könne, auch fernerhin offen zu lassen. Die Verlängerung wird auf
fünf Jahre beantragt , weil die Kirchen mindestens einer so langen Frist
bedürfen , um geeignetenfalls sich auf ein« neu« Gestaltung «inzurichten .
Gerade fünf Jahre zu wählen , ist ferner deshalb angemessen , weil mit
dieser Frist die nächste Budgetperiodr der evangelische« Kirche zusammen ,
trifft , und weil in der katholischen Kirche die übernächst« ihrer drei,
jährigen Budgetperwden gleichfalls mit *dem Jahre 1914 zu Ende geht.

Aus dem gewerblichen Leben .
W. Walldürn (Amt Buchen ) , 6. April. Bei der Vergebung

der Arbeiten für die BahnhofSerweitrrnng liefen 9Angebote
ein . von denen das Höchst - Angebot 58450 Mk ., das Mindest -
Angebot aber 32025 Mk . betrug. Der Unterschied zwischen dem
Höchst- und Mindestangebot betrügt also 26 425 Mk .

-tz Lahr , S . April . Di « hiesige Industrie hatte in den letzten
Wochen schwer unter dem Druck von Lohnkümpfen zu leidem. Der
Streik der Gipser , der nun schon seit Wochen andauert , ist bis heute
noch nicht beigelegt . Im Schneidergewerbe wurde eine Einigung inso¬
fern erzielt , als die Arbeitgeber den allgemeinen Tarif mit Wirkung
vmn 1 . Mai d. I . anerkannten . Die Hilfsarbeiter der Firma Ernü
Kaufmann , di« wegen angeblich zu geringer Entschädigung für Ueber-
stunden in den Ausstand traten , hatten keinen Erfolg , da nur wenige
zu den alten Bedingungen wieder eingestellt wurden , der größte Teil
aber wegen Nichteinhaltung der gesetzlichen Kündigung vom Gewerbe ,
goricht zu Strafen von je 10 Mark verurteilt wurden . Eine gewisse
Ruhe ist im beiderseitigen Interesse wohl zu wünschen.

— Spittel j , Lothringen , 6 . April . (Privattel . ) Bei der Grube 2
der Gesellschaft Saar und Mosel ist ein Streik ausgebroche». Zur Mit -
tagtschicht am Sonnabend sind 120 Mann nicht eingcfahre « . Von der
heutigen Frühschicht , di« etwa 400 Mann zählt , find nur 21 eingefahren .
Die Arbeiter beklagen sich über Wagennullen , ungehörige Behandlung
und geringer Lohn. Der Belegschaft des Schachtes 8 gehören gegen
1000 Mann an . Di « übrige« Schächte sind ruhig.

— London, 8 . April (Tel . ) Ein Telegramm aus Liverpool meldet ,
die von italienischen und deutschen Linien vorgenommene Herabsetzung
der Paffagierpreise zwischen den Bereinigten Staate « von Amerika
und den Häfen des Mittelländischen Meeres werde wahrscheinlich zu
einem Tattfkampfe führen. Ein « führende britische Gesellschaft hat be¬
reits beschlossen, dieser Tatttzrmätzigung durch entsprechende Maßnah¬
men zu begegnen . Ander« Gesellschaften find entschlossen, dasselbe
zu tun .

Gerichtszeitung .
G» IreiSurg , 4. April. In Mannheim wnrde am 13. März

d. I . der 30jährige Maler Adolf Weber von Buggingen wegen
Schwindeleien und Diebstahls zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt.
Er hatte noch andere Delikte auf dem Kerbholz , die er vor zwei
Jahren beging und deren Sühne er sich seither zu entziehen wußte;
nunmehr wurde er von Mannheini nach Freibnrg übergeführt und
vor die hiesige Strafkammer wegen Betrirgs und Diebstahls sowie
Urkundenfälschung gestellt . In allen Punkten war er geständig .
Mit dem Mannheimer Urteil wurde dem Angeklagten eine Gesanit -
strafe von 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis diktiert .

— Nürnberg , 5 . April . Das Schwurgericht verurteilte den
Taglöhner Mayer aus Haundorf , der dort aus '

Rachsucht zwei¬
mal Feuer legte , wodurch ein Schaden von 50 000 entstand,
zu neun Jahren Zuchthaus .

- -- Weimar . 6 . April . (Tel .) In dem Prozeß des Schrift¬
stellers Heinrich Köselitz (Peter Gast) gegen den Verleger Eugen
Dicdcrich in Jena und den Schriftsteller Bernoulli betr . wider¬
rechtlicher Veröffentlichung des Briefwechsels NietzschcOverbeck
wurde heute das Urteil gefällt . Die Diederich-Partei , bzw. der
Schriftsteller Bernoulli , wurden mit ihrem Guspruch zurück-
gewiesen. Ter Einspruch erfolgte gegen eine einstweilige Ber -
fingung des Gerichts , dem 2. Baud des Beruoulli -Werkes :
»RietzscheL)verbeck" , das im Diederich-Verlage in Jena erschienen
ist, nicht in de» Haudel zu bringen . Eine Begrüuduug des
Urteils wurde nicht gegeben. In literarische« Kreisen erregt das
Urteil großes Erstaunen .

_ 5träte Nrerre .
Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe

Eheaufgebote :
4 . April : Edwin Jlg von hier , chirurg. JrfftrunientenAmcher hier ,

mit Frieda Diefenbacher von Bruchsal . Emil Leppert von Durlach .
Bäckermeister hier , mit Emma Baumeister von hier . Julius Märker
von Durlach , Magazinier hier , mit Lydia Martin von hier . Erich
Mielke von Jcrwrazlaw , Tapezier und Dekorateur in Pirmasens , mit
Mina Witttoer von hier. Karl Geiger von Berwangen , Postbote hier ,
mit Johanna Müller von Langensteinbach. August Blattmcmn von
Pfaffentveiler , Bierbrauer hier, mit Rosina Geiger von Berwangen .
Albert Göh von Steinmauern , Schneider hier , mit Franziska Fettig
von Steinmauern . Oskar Gerspach von Lahr , Maler und Tapezier
hier , mtt Berta Rensch von Eppelheim . Karl Schlecht von Zuffenhausen ,
Schneider hier , mit Anna Müller von Wintersdorf . Karl Argast von
hier , Schlosser hier , mit Frieda Wurth von Meitzenherm. Karl Braun
von Söllingen , Bcchnarbeitcr hier, mit Klara Fritz von Crailsheim .
Emil Hofer von Durlach , Elektrotechniker in Durlach , mit Maria El¬
saß« : von h

'er. Wilhelm Steiner von hier , Lokomottvheizer hier , mit
Emilie Häfner von Dienstadt . Otto Kopp von hier , Kranmfführer hier ,
mit Luise Erndwein von Eggenstein .

Eheschließungen :
4 . April : Andreas Flick von Seedorf . Portter hier , mit Lina

Scharmann von Blankenloch. Nikolaus Schümm von Schönau , Bahn¬
arbeiter hier , mit Karoline Henning von Kmttlingen . Daniel Spindler
von Ostelsheim , Schleifer hier , mit Maria Heitermaier von Schweigern .
Albert Farr von Dietenhausen , Küfer hier , mit Friderike Denning von
Wilferdingen . Karl Mater von hier , Maler hier , mtt Karoline Koch
von Mmersbach . Paul Wottge von Peterwitz , Schneider hier , mit
Frieda Siebert von hier . Wilhelm Huck von Gernsbach , Stadttag¬
löhner hier, mit Elisabeth Nehmann von München . Berthold Knappe
von Bischdorf, Wcitzgerbe: hier , mit Maria Meßbecher von Au a . Rh.
Hermann Beckmann von Zeven , Schuhmacher hier , mtt Philippina För¬
derer von Schöllbronn . Friedrich Thomas von Münzesheim , Schlosser
hier , mit Barbara Schwedes von Heidelsheim . Emil Kachel von Mann¬
heim, Bankdirektor in Neuß , mit Klara Binz von hier . Friedrich
Schäfer von hier , Eisenbahn- Assistent hier , mit Anna Dietsche von Dur¬
lach . Friedrich König von Gaistal , Blechner und Installateur hier , mit
Anna Wagner von Bruchsal. Wenzel Gabrhel von Wrbitz, Maschinist
hier , mit Friederika Ratsch von Pfalzgrafenweiler . Karl Kramer von
Unaisingen, Handelslehre c hier , mit Emilie Kerner von Rappenau .
Karl Nagel von Bahnbrücken, Bahnarbeiter hier , mit Luise Becker von
Weiler . Adolf Lenhard ton hier , Taglöhner hier , mit Karoline Hof¬
heinz von HagSfeld. Hermann Siogenführ von Ichenheim , Schreiner
hier, mtt Berta Klotz von Ichenheim .

Geburten :
29 . März : Otto , V . Isidor Strehle , Gärtner . 30 . Marz : Franz ,

V . Hermann Weineich, Heizer . Wilhelm Ernst , V . Karl Ernst Ludwig ,
Reserveheizer . Elisabeth , V . Georg Hacker , BetriebAassistent . Maxi¬
milian August Ludwig , V . August Kaltenmaier , Kaufmann . Wbert , V.
Wilhelm Rebmann , Mechaniker. Käthchen Luise, V . Christian Föller ,
Kutscher. Wilhelm , B . Julius Dahn , Hofdiener . 34 . März : Eugen
Johannes , V . Johannes Fischer, Bahnarbeiter . Irma Frieda , V . Wil¬
helm Dietsch, Schrvibgehilfe . Jda , V . Wilhelm Neumaier , Bäckermeister.
1 . April : Margaretha Johanna , D . Karl Pfeifer , Mechaniker. Ella , V .
Franz Antosch, Appreteur. Karl Emil , V . Karl Wild , Revident .
2 . April : Else , B . Ferdinand Ladenburger , Kaufmann . Maria Anna ,
V . Benedikt Kuhm , Schlosser. 3 . April : Aaron , B . Boris Lewy , Schlosser .
Hubert , V . Josef Maier , Kaufmann .

Todesfälle :
3 . April : Heinrich Oertel , Kaufmann , ein Ehemann , alt 60 Jahre .

Auguste , alt 11 Mon . 26 Tage , V . Jakob Kaiser , Taglöhner . 4 . April :
Julie Schreiber » alt 58 Jahre , Witwe des Depot -Arbeiters Johann
Schreiber . Wilhelmine Wolff , alt 67 Jahre , Ehefrau des Fabrikanten
und Koimnerzienrats Friedrich Wolff .

Handel und Berkehr.
Oirksrny «, 4. April. A . Schlachthof . In der Zeit vom

30. März bis 4. April wurden im hief. Schlachthof geschlachtet : 2023
Stück Vieh u . zwar: 218 Großvieh (82 Ochsen, 59 Rinder, 48 Kühe . 29
Farren), 426 Kälber. 890 Schweine. 105Hammel, 7Ziegen , 369 Kitzlein
0 Ferkel . 8 Pferde. 13862 Kilogramni Fleisch wurden außerdem von
auswärts emgeführtund der Beschau unterstellt, darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch . — ö. V i e h h o f. Znm Markte waren
aufgetriebeir : 29 Ochsen, 27 Farren. 58 Rinder, 34 Kühe , 327 Kälber
0 Schaf, 2 Ziegen, 1137 Echiveine , 42 Kitzleiu. Kaufpreis für
Ochsen 1 . Qual . 82—84 M.. 2. Qnal . 80—82 M.. 8. Qual . 78
bis 80 M .. für Farren 1. Qual . 70—72 M.. 2. Qual . 66—68 M.,
3. Qnal . 66—00 M., für Rinder 1. Qual . 78—80 M . , 2. Qual .
76—78 M.. für Kühe 1 . Qual . 64—66 M .. 2. Qual . 60—63 Dt..
3. Qual . 50—54 M .. für Kälber 1. Qual . 97- -100 M.. 2. Qual .
93—97 M., 3. Qual . 92- 00 M., für Schafe 00- 00 M„ für
Schweine 1. Qual . 59—61 M., 2. Qnal . 00- 00 M» Saue » unr
Eber 00— 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
3,50—6 M. pro Stück . Tendenz: lebhaft.

* Mannheimer Getreide - Wochenbericht. Getreide beobachtete auch
in der abgelaufenen Woche ruhige Haltung , wozu die gegen Erwarten
abermals ungewöhnlich starken argentinffchen Abladungen wesentlich
beitrugen . Russische Weizen waren billiger angeboten , aber Laplata
beherrscht « nach wie vor unfern Markt fast ausschließlich und andere
Sorten fanden wenig Beachtung . Weizen niederer . Roggen niederer .
Gerste : Braugerste nominell ; Futtergerste abgeschwächt. Hafer ruhig .
Mais gut behauptet.

X Areiöurg , 5. April. Um den häufigen Nachfragen nach
gutem Ellier material des weißen , veredelten Landschlags nach»
simmen zu können, hat der Verband der Schweinezuchtgenosfen-
chaften des Kreises Freibnrg (Emmrndingen, Freiburg , Waldkirch

und die Stammzuchtstation Hochburg und Lilienhof) die Errichtung
eines regelmäßig im Mai und Oktober abzuhaltenden Eber- und
Zuchtschweinemarktes beschlossen. Erstmals wird dieser Markt am
3. Oktober 1908 beim Schlacht - und Viehhof hier stattfindem

^ Meßkirch , 5 . April . Am 6 . Mai findet hier der Frühjahrszncht -
viehmarft statt . Dieser Zuchtviehmarkt darf nur mit der oberbadische«
großen Fleckviehrasse angehörigen und „anerkannten " Zuchttieren sowohl
der Genossenschaft Meßkirch als der anderen , dem oberbadischen Zucht,
verbände ungehörigen Genossenschaften befahren werden . Alle Tiere im
Alter von über 3 Monaten müssen im linken Ohr die vorgeschriebene
oberbadische Ohrmarke haben . Dieser Zuchtviehmartt ist durch die gute
Qualität der aufgeführten Zuchttiere : Kuhrinder , trächtige Kallsinnen
und Farren (Bullen ) , sowie durch den großen Absatz derselben längst
weit bekannt und erfreut sich lebhaften Besuches von Käufern und Ver¬
käufern. TuS oberbadische Fleckvieh ist seit langen Jahren als eine
durch hohe Nutzungen ausgezeichnete Raffe bekannt. Sein « Schnell -
wüchsigkeit und Frühreife , seine Arbeitskraft und Maftfähigkeit find
ebenso bekannt Wie seine Milchergiebigkeit. Diese vielseftigen Nutzungen
haben dieser Raffe in verhältnismäßig kurzer Zeit eine außerordentlich «
Verbreitung verschafft. Auf den Ausstellungen der deutsch« ! Landwirt -
schaftsgesellfchast wurde das oberbadische Vieh alljährlich durch Verleih ,
ung der höchsten Prämien ausgezeichnet. Zu jeder Auskunft über den
Markt ist der Vorstand der oberbodischen Zuchtgenoffenschaft bereit .

Schiffs -Nachrichten de« Norddentscheu Lloyd .
— : Bremen , 6 . Aprsi. Augekomme« am 4 . : „Helgoland " in Ha¬

vanna , „ Skutatt " in Kvnstcnttmopel, „Prinz Eitet Friedrich " 4 Uhr
vorm, in Aden, „ Aachen " 7 Uhr vorm , in Bremerhaven , „Köln " 12
Uhr vorm , in Bremerhaven . „ Prinzregent Luitpold " 6 Uhr nachm, in
Yokohama, „ Hohenzollern " L Uhr nachm, in R« ch«l . am 5 . : „ Großer
Kurfürst " 5 Uhr nachm , in Antwerpen , „Karlsruhe " 7 Uhr nachm, in
Neapel , „Kleist" 8 Uhr vorm , m Amsterdam. Passiert am 4 . : „ Seyd -
litz

" 7 Uhr nachm . Borkum Riff . „ Gotha " 10 Uhr nachm. Borkum Riff ,
am 8. : „ Seydlitz " 11 Uhr vorm . Dover , „ Gotha " 3 Uhr nachm. Vlis -

singen , am 6. : „Kaiser Wilhelm II ." 6 Uhr vorin . Scilly . Abgegangrn
am 2 . : „Giesen " von Buenos -Aires , am 3. : „Frankfurt " 10 Uhr vorm,
von Galvestcm, „Norderney " 5 Uhr nachm. van Galoeston , am 4 . :
„ Schdlitz " 1 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Prinzeß Alice " 10 Uhr
vorm , von Shanghai , „ Gnrisenau " 8 Uhr vorm , von Suez , „ Bülow "
4 Uhr vorm , von Gibralior , „Therapia " von Genua , „ Preußen " von
Genua , „ Bayern " von Smyrna , „ Gneisenau " 8 Uhr vorm . von Suez ,
„Kleist " 2 Uhr nachm , von Antwerpen , „ Darmstadt " 2 Uhr nachm, von
Teneriffa , „Prinzeß Irene " 2 Uhr nachm , von Newyork , „Hohenzollern "
12 Uhr nach« , von Neapel , ain 5 . : „ Wiirzburg " 10 Uhr nachm, von
Funchal , „ Bülow " 1 Uhr nachm , von Algier , „ Erlangen " 3 Uhr nachm,
von Antwerpen .

Telegraphische .Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnsangSkur:«.)
Oest. Ered^A. 199.60
Di »«. Eonu-A. 17b .60
Dresdener B .-A. 159 .60
OesuStaatSb ^ A. 146 . 10
Lombarden 24.90
Gotthardbahn-A. —.—

Tendenz: ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurje.)
Wechsel Amstrrd . 166.65

„ Antwerpens19 .22
„ Italien 812.—
„ London 204,16
„ Pari » 812,20
„ Schweiz 811 .25
„ Wien 849 .25

Privatdiskonto 3 “/i«
Napoleon» 16.34
S '/. ' I°Deutsche Reich ».

« »leihe 91 .50
3'/, do. 81 .70
3 '/- Pr . Tons. 91,50
4% Jtal . Rente —.
4°/, Oest. Äoldr. 98.40
47,7 °Oest.Silber 99 .30
3'/. 1. Pottug . 61.10
4,/ » 1880 Russen 81.30
4*/ , Serben 81 .75
4*/, ©Dan. Ext. 96.—
4°/»Ungar.Goldsi 93.50
4»/« Uugar.StaatSr .93.b0
Badische Bank 138.80
Konu-DiSk, Bank 109 .50
Darmstädter 128,50
Deutsche Bank 233.80
Diskonto 175.60
Dresdener Bank 13940
Oestr-Läuderbank 110. —
Rhein. Kredst . Bk.133 .60

„ Hyp.-Bk. 192.50
Lchaaffh» Bank 134 .20
Wiener B ^A. 137.-
Ottonranbank 143.50
Bochum 212.70
Laurahütte 215 .—
Gelseuk . 190 .70
Harpener 197.90

Tendenz: ruhig.
(Schlußkuttch.

4«/^ eneBad.l908 99.75
*»/, Bad. 1901
3 1/«*/ « „ abg. i. Fl . —

dto. i. M. 92.15
3'/. '/ , 1892/94 91 .10
S '/. ' i. Bad. 1900 81.15
3 „ 1902 90.60
37, »/o » ab. 1904 80 .75
3 '/, */o®ab . 1907 —
3<7* Bad . 1896 —
4' /, Bayern 1907 98 .60
4% 2Bürttb. l907 99.76
40/- RH. H^ Pfdd. b.

1912 97. 30
4*/• „ 1917 98.75
3VS% „ 1914 89.90

vom 6. Apnl .
4°/,, 1897 Argent. 85,50
5° !° 18S« Lbinesenl00 .25
4 ' /, '/, 1898 „ 94.95
5% Mexikaner amort.

innere 1—IV 93.25
55/o dito cons .

äußere 1890 —_
47,7 ° Nuss. Staats¬

anleihe 0. 1905 95 .—
4»/odo.Rente1902 32.25
4% Türken unifiz.

von 1903 95 60
Türkische Lose 150.60
Bad. Zuckers. W. 142.—
A. Llektr .»Äei. E. 20l .b0
Elekt .-Grs.Schuck. 105. -
Maschin -Ätttzner 213.60
KarlSr. Maschin . 211.—
H.-A. Packetfahtt 112.80
Nordd. Lloyd 98.60

« achbvrse
(27 . Uhr Nachm . )

Oest . Kredit-A. 199.90
Deutsche B.-A. 233.60
Diskont»»Eomm. 175.50
Dresdener Bank 139. 10
Ost-S - Bahn (Fr.) 146.30
, SüdbahnLomb. 25.—

Tendenz: behauptet .

Berlin (AnfaugSkurse).
Ost. Kredit-Aktieu 199 .60
Bett . HandelSg. 160.10
Komm.-Disk.-Bk . 109.70
Darmstädter Bank 128 .70
Deutsche Bant 234.10
DiSkonto-Komm. 175.50
Dresden« Bank —,—
Balt . u. Ohio 82 .40
Bochum. Gnbstahl213 .40
Dortm.Unioni.!t.c. 59 .10
B. Köa>u. Laurah. 214.—
Harpen« 197.80

Tendenz: ruhig.

« erltn (Echlußkurse .)
37 . 7» Bad. 1900 —
37, »/, „ 1904 - .-
37 . 1 » „ 1907
4°/oR .. Anl. 1907 99.70
3 '/, »/ , ReichSanl. 91 .50
37 » ReichSanleihe 81.80
37 *7 . Preuß. C. 91. 40
37 . dito 81,70
47 -7 » RussenlS05 95. 10
47,7 » Japaner » 87.30
Oest. Kreditakt . —
DiSkonto-Komm . 175 .50
Dresden« Bank 139. -
Ratp.Bk.s. Dtschl . 115 .50
Kom.-Di » k.-Bank 109.60
Ost.StaatSb .lfq .) 146.60
Kanada-Paeisie 149 .60
Bochum« Gußst. 213.20
A . Kö.- mLa>lrah. 213,70
Gelsenk -Bergwerk 190.50
Harpen« 197.50

Phönix 182 .80
Dynamit Trust 162 75
Allg. EIek.^S«s. E. 201 .—
Elek^G. Schuckert 104.50
Westeregel- 184.20
D .M«tallpatr . Fk .248.—
Msch.-Fk. Gtttzner213 .50
VtKöln- Rottweil .232 . —
Brauerei © inner 251 .70
SMliifl. K . Psdbr . 93.50
Pest.-Ung- K. Obl .
Ug . Schmalbahn 1 93.50
PttvatdiSkont « 47 ,

Berlin (Nachbörse .)
Oest. Kredit -Akt. 900. 20
Berl. Hand.-Ges. 160.20
Deutsche B.-A. 234. 20
DiSk . Komm.-A. 175.50
Dresdener B.-A. 139 . 10
Lomb„ Ost. Südb . 34 .90
Balt . u. Ohio 82 .

"0
Bochum « Gabst. 213 .20
Dortm. UL Lit . C. 59 . —
Laurahütte 214 .—
Gelsenkircheu 190.60
Harpener 197.50

Tendenz : fest.

« te » (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktien 636.20

„ Länderbank 436 .50
, Staat5b . (fr}.) 686 . 20

Lomb. ( öst. SNdb .) 142 .20
Markanten 117.66
Hst. Kronenrente 97 .75
Ost. Papierreut « 99.50
Ungar. Gold», 111.60
Ung. Kronenrcnt« 93 .80

Tendenz: ruhig.

Port ».
37 » ftanz . Reme 86 . 40
47o Italiener 103 .40
47 , Spanier 93,70
47 ° Türk ., unifiz. 94.50
Türkische Lose 180.20
BanqueOttoman 725 .—
Rio Tinto 16.33

Chartere» 13 Sh .
de Beer» 117 °
East Rand 3 '/ .
GoldsteldS 27 .
Randmine» 57 ,
Anacoada 77 «
Atchison common 767 ,

, preferred 89—
Chicago. Mstwaukc

and St . Paul 120 —
Denver preferred 53 —
LuoiSville Nashv. 100 7,
Union Pacific 12S—
United © tat, Steel Corp.

commo 34 '/,
dsto perserred 1007 «

f
-

y
Die Bankfirma •

Heinrich Müller ♦ Karlsruhe
Markgralenstrasse 51

eröffnetlaufendeRechnungenu , Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Oeschäfte .V J

. . p □ - '

■Ja gl.

Etwas Heues 1

Gewiss , yieles Neues finden Sie in der Kollek¬
tion farbiger und schwarzer Schuhe und Stiefel .
Neue dem amerikanischen Stil angepasste Formen ,
neue auch aus Amerika importierte Absatzmodelle
mit neuen gut deutschen Bindbändern versehene

I Schuhe und Stiefel . Spitze Formen und schmale
, Bänder an Halbschuhen sind ausser Kurs . Mittel - jjj

braun überragt jede andere Farbe . Chevreau - □
leder dominiert.

Wie sich die Mode auf wenige Spezialitäten
konzentriert, so finden sich auch die Käuler vor¬
wiegend in einem 4676.2.1

Schahhaos

H. LanSauer
Kaiserstr , 183, Telephon 1588.

==ai . 11—
1. - n — 11 ,», ■
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In der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende
«Lür daZ Jahr 19G7 auf 7 % , d . i .

Ji 42 .— p . Aktie von . <M 600 .—
„ 70 .— p . Aktie von , „ 1000 .—
„ 84 .— p . Aktie von . „ 1200 .—

■festgesetzt. WÄche gegen Einlieferung des betr . Dividendenscheines
- sofort ausbezahlt werden
<in Mannheim

„ Baden-Baden t
-> Freiburg i. B. „
. Heidelberg „
, Kaiserslautern „

Karlsruhe „
,, Konstanz „
» Lahr i. B . . ,,
» Mülhausen i. E . ,.
„ Offenburg i. B . „
„ Pforzheim
» Speyer a. Rh. ,,
,, Gtraßburg t . E . „
„ Zweibrucken
» Neunkirchen , Reg . -Bez

Rastatt
,. Bruchsal
„ Berlin

bei unserer Bank,
„ der Mannheimer Bank, A.-
„ „ Süddeutschen Bank,
t unserer Filiale ,

rt
tf

m
rfi

(*
tt

*

«

Trier , bei unserer Agentur
bei unserer Agentur ,
„ unserer Tepositenkaffe ,
„ der Deutschen Bank,
„ Herrn S . Bleichröder,
„ der Frankfurter Filiale der Deutschen

Bank,
„ „ Deutschen Bereinsbank,
„ „ Hamburger Filiale der Deutschen

Bank,
„ „ Hannoverschen Bank,
„ „ Bayerischen Filiale der Deutschen

Bank,
„ „ Württemb . Vereinsbakk,
„ Herrn G. F . Grohs -Henrich ,
„ den Herren G. F . Grohd-Henrich L Co .,
,, der Schweiz . Kreditanstalt ,
„ „ Basler Handelsbank,
„ „ Schweiz . Kreditanstalt ,

beim Schwarzwälder Bankverein.
Die Dividendenscheine sind mit Firmenstempel zu versehen .
Nach dem 15. Mai d . I . erfolgt die Auszahlung nur noch

in Mannheim an unserer Hanptkafle und bei der Mannhei¬
mer Bank A .-G. , in Baden -Baden , Freibnrg i . B ,
Heidelberg , Kaiserslautern , Karlsruhe , Konstanz ,
Lahr i . B . , Mülhausen t E ., Offen bürg , Pforzheim »
Speyer a . Rh . , Straßburg i . E . und Zweibrücke « bei
unseren Filialen , in Rennkirchen , Reg .-Bez. Trier , und Ra .
statt bei unsere» Agenturen , in Bruchsal bei unserer Depo ,
sttenkafle .

Mannheim , den 4 . April 1908 . 5405

Frankfurt a. M

„ Hamburg

„ Hannover
„ München

„ Stuttgart
„ Neustadt a. H
,. Saarbrücken

Basel

» Zürich
„ Triberg

Rheinische Kreditbank .

ScbmrzMU -ldotel
«nd Kurhaus

| ti Snnatoviurn fekfr- geeignet ,
badischer Schwarzwald, neu erbaut, mit vollständig neuem tadellosen Inventar

sofort zu verkaufen
(evtl . zu verpachten) durch de» Eigentümer. Näheres unter T . 148 « an

«t Vogler . A .-C ., Karlsruhe . 54642 .1

Apfelwein,
vorzügliche Qualität , aus den besten
Sorten gekeltert» 571a,20,6

ptt Liter 28 Pff ,
liefert in Gebinden von 40 Liter an
Karl Jhli , Mlmiliktltttti ,« chern » Baden ._welches Beschiist gibt einer Frau
Heimarbeit im Nähen ? Selbige
würde auch einer Schneiderin helfen.
Offerten unter Nr. 813237 an die
Exved. der . Bad. Preffe".

Stellen finden
Techniker ,

firm in Plänen , Kostenvorauschlag re.,
für Baugeschäit u. Buchführung iof.
gesucht. Offerten mit Gehaltsau -
sprnchen unt . Nr. 323g» an d. Exp .
der ,Mad . Preffe". _ Xl

Zeichner
mit guter Handschrift , der bereits im
Aeatralheiznngrfach tätig war, wird
für sofort gesucht .

Offerten unter Nr. B13450 an die
«tzpet.- der . Bah. Misse".

Bankvertreter gesucht .
Gen , Angib. A. Wels », (KM»,« enestrstrafie 20. 3333a

Tüchtig « Reisende, welche die
Landwirtschaft und Tierhalter be¬
suchen , sucht Hranes ft Co ., Futter¬
mittelfabrik , Frankfurt a . M . ,
Lenaustraß« 93. 3223a

AiMeNtt Kommis
findet sofort Engagement. Der¬
selbe hat Buchführung, Korrespondenz
und Spedition zu besorgen. Kost und
Logis im Hause - Offert, unt. 3225a
an die Expcd . der „ Bad . Presse " .

Durch Adresseuschreiben auf
Kuvert und Listen oder gutlohnende
Agenturen kann sich jeder e. sicheren
Nebenerwerb vcrsch. Näheres durch8 . Ilood, Stuttgart , Filderstr. 27 .

Lehrling
mit hübscher Handschrift und guten
Schnlzeugniflen für ein hiesiges Ver¬
sicherung» .Bureau gesucht - Selbst¬
geschriebene Offerten unter Nr . 5465
an die Expedition her „Bad. Presse "
erbeten . 2.1

Zum Eintritt sofort oder
11. Mai suche ich noch einige >

| sichtigt werden . 5256 I
Offerten oder persönliche |

| Vorstellung erbeten an

M . Schneider , I

An Kassa-Konto . . . . . . . . .
„ RenhSbank-Giro -Konüv .
„ TouponS-Konto ( Coupons uns verloste Effekten)
„ Effekten .Kvnto :

Div . Staats - und Städte -
Obligationen . . . .

'Jt 4,256,204 .67
Div . Pfandbriefe , Lose und

Eisenibahn-Pvwr . . . .
'Jt 3,346,401 .42

Div . Bank- und Hypotheken¬
bank -Aktien ( inill . nom. Jt
1,000,000 .— , Mannheimer
Bank-Wien u . nom. M
2,000,000 .— , Süddeutsche
Bank-Akttsn) . 'Jl 3,378,087 .60

Div . Eisenbahn-, Jndustrie -
und VevsichevungS-Aktien . Jt 9,065,406 .57

„ Wechsel-Konto:
in ReichSlvührirng . . . . JÜ39,631,554.60
in frembet Währung . . . Jt 1,547,220 .66

„ Diverse Debitoren :
in laufender Rechnung . <# 186,239,075 .99
( davon durch Sicherheit ge¬
deckt JL 84,010,606 . 81 )

Guthaben bei Nrnkfirmen . „# 13,808,834 .95
„ Lombard-Konto .
„ Aval-Debitoren . .
,, Mannheimer Bank DotationS -Konto . . . .
„ Kommandit-Kvnto .
„ Konsortial-Beteiligungen . .
„ Effekten b. Beamten-Unterstützrm gs - n. Penfionö -

kasse-Fonds .
„ I mmobilien-Konto: * )

_ 18 Bankgebäude . .
*) AnschaffungSwert . . . S 7,088x712.73

Bisherige Abschreibungen Jt 1,762,184 .34
Buchwert a . 31. Dez . 1807 d 5,337^ 18 . 19

Jt
1807488 —
2837 440
1000148

77
53

20 546 700 16 j

41178776 26 i

180'047 910 94
18 982 959 38 !
21012 455 09 i5000 000 _ |
2000 000 - ’
6 744591 81

888 319 05

5 337 518 19

307 884 302 18 j

Per Kapital -Konto . . . . » .
„ Divers« Kreiditoren .
„ Acceptations-Konto .
„ Aval-Konto . .
„ Reservsfonds-5tontv . . ■ <tll0,528S1O .— '

hierzu nicht eingelöste »er*
Miene Dividendenscheine
pro 1901 und 1982 laut
Artikel 8 unserer Statuten Jt _ 357 .—

„ Delkredere-Reserve . .
„ Dkvildenlden-Konto:

Nicht e-ingel. Div . -Scheine p . 19lK Jt 249 .—
.. „ . 1904 Jt 749 .—

* „ 1905 Jt 742 .-
„ „ 1906,12142 .—

„ Berrmten-Unterstützungs- u . Penfionskassefonds:
Vortrag von 1906 .

„ Dispositions -Fonds d . Bsamten -Unterstützungs-
und Pensionskasie-FonLs .

„ Stistungen -Konto . .
„ Gewinn- urtb Verlust-Konto . . .

Jt
70000 800

» 6 468 771
73 M 708
21012455

10529176
3060000 -

3682

1 000 000

10 566
50 000

7 559947

43

58

307 884 M i 18

Soll OewiMit - and VerInst -Kon ( o . Haben

An Handlungs -Unkosten :
Salair , Gehalt der Direktoren, Steuern (Jt
842,048 . 76 ) Porti , Depeschen , Buvsau-Uien-
silien re . 3118666

1
95

Per

„ Provisions -Konto:
von UNS im Konto-Korr-Snt- und Tffekten-Ge-
fchäst bezahlte Provistmren . . $ 094

7 559 947
87

„ Reingewinn 58
"

lv 741 6tz9 40 :

Mannheim , de» 4 . April Wvb .

Wechsel-Konto .
Effekten -Konto .
^ nfortiül -Beteillgunge » .
Coupons- und Sorten -Konto
Provisions -Konto:

im Konto-Korreni - und Effekteu-Geschäft
eingenommene Provisionen . . . . . .

Krisen -Konto . . . . . - -
rmandit -Erträgriis -Kvn« . . . . - ■

rJt
1000 000
1863 272

428 442
81827

107 108

2356185
4?748 389

156 472
19 741688

-5>

96
37
31
98

76
38
64
40

5434 Rheinische CredHhank .

Berliner Handels -Gesellschaft . ,
Soll . Bilanz vom 31 . Dezember 1907 . Hoben .

Kassa -Konto . . . . . . .
Effekten-Konto .
Effekten-Report-Kon ty

Reports "nnd I.ombaidvor-
schösse auf Effekten . . . .

Wechsel-Konto . .
GrundBtücks -Konto . . . . .
Bankg?bäude .
Konsortial-Konto . . . . . .
Kontokorrent-Konto

Debitoren . .
Pensions-Kasae der Angestellten

der Berl. Handels-Gesellschaft
Effekten-Bestiinde .

Stiftungen für die Angestellten
der Berl . Handels-Gesellschaft

Effekten-BestSndo .

cJl
22559 037 ;55
24 456 409 145

51 015 697
89 850 878

1 365 280
5 106 178

54 318 773

179810414

2 502 278

213 442

40
55
SO
70
60

95

80

50

431198 391 80

Kommandit -Kapital-Konto . . .
Reservefonds .
"Pratten -Konto . . . . . . .
Kontokorrent-Konto

Kreditoren .
Gewinnanteil-Konto

Rückständige Gewinnanteile .
Pensionskasse der Angestellten

der Berl. Handels-Gesellschaft
Vermögensstand.

Stiftungen für dieAngestelltender
Berliner Handels-Gesellschaft

Vermögensstand
Gewinn- und Verlust Konto

Reingewinn .

rJt
100 000 000

30 000 000
74 051150

212882 979

10 603

2 530 548

217 199

M 505 910

431 198 391 80

Soll . Gewinn - und Verlust -Rechnung vom 31 . Dezember 1907 . Haben .

Verwaltungskosten
Steuern . . . .
Reingewinn . , .

1 837 596
099 899

11 505 910

85

70

3250a

Vortrag aus 1906 .
Zinseu-Ertrag abzüglich der ge¬

zahlten Zinsen und Ertrag
der Wechsel einschliesslich
der Kurs-Differenzen auf De¬
visen und Sorten abzüglich
der gezahlten Zinsen und des
Diskonts auf den Bestand .

Gewinn aus Konsortial- u . Effek¬
ten -Geschäften .

Provisionen .

610 933 150

7 943 499 45

2 197 962
3 291 Oll

14 043 406 *56

Berliner Handels - Gesellgehaft .
Die Geschäftsinhaber .

14643406 65

Kanfm. Lehre.
Junger Mann mit guten Schul¬

zeugnissen u . schöner Handschrift
kann in unserm kaufmännischen
Bureau in die Lehre treten.

Wir suche « sofort oder zum 1.
Mai a. c. einen 3352a4.1

Lehrling

Junger Mann aus ordentl.
Familie findet per Lübjahr
Ausnahme g)s M74.3.8

Lehrling
«m K««* VT . Ranfti

Gewandte
Kranen «. Mädchen von sreuudl-
Wesen, 20—40 Jahre alt , werden zsiin
Besuch von Privatkundschaftgesucht.
Tägl . Verdienst garantiert 3 Mark,
durch Neid leicht aus 5 Mark und
mehr zu steigern . Zu melden 8—49.
s—ü Ubr . 818457

welche statt stenogeapbiert , findet
Stelle in einem größeren Gqchäst
am hiesigen Platze - Offerten unt
Behaltsausprücheu uut . Nr. 5308 an
die Exped der . Bad- Preffe,' . 3,3

er Stellung sucht

frffeur*Gd)!lfe,
jüng., tüchtig . , lau « sof. eintret «« .
B13486 K. Gärtner , 2.1

Larldrnhe, Durlacherstr. 87.
süchtige 5314.3.2

MeMattlchreiaer
werden sofort gesucht von
» 1111» « & Zoller , A . - G.,

Wilheliatzratzp 9.

Tüchtige
MBtH -Ärcktt
mdUtll-Hiiblkr
für dauernde Arbeit gesucht . 3141a
Maschinenfabrik Lorenz ,

Ettlingen . 2.2
Znm sofortigen Eintritt

ein tüchtiger , solider
.

m

für Kunststein »« odesle
bei dauernder Beschüstig -
« ng gesucht . 3i46*.£e
G. Schumacher, WIM.

in Hattingen .

MW BMnim
169L.S
imü ,
% i

süche»

per sofort ,
A. Mainzer , »eh. Schrmmi,

Pforzheim, LiBrntzrahe fi
Zmn sofortige » SintriÜ su

wir einen tüchtigen

SM «. WM« . !
Bewerber mit Zengnishm vypm

sich melden bei der
tzoiüssvüchilk UrttiRh,

'
vorm. Said ft Im .

Heizer - GesRcfa .
Tüchtiger. MderkäM « HetM»

sofort Kfficht . Schroffer ob. Schnüed
Lrvorz - unt . Nr . 13205 an bid
Expedition der „Bad . Presse."

Kl
.

kann sofort eintreten bei 813456.2.1
81robmaysr L Herf%

Kuppruheim bei Rastatt-

jüngerer, sofort zur AuWlse
gesucht.
Adoff

Kaiserfira

9424
L«idei |siib ,
nefiraste IM .

HausbiiPSGbe
rorts zmn Vertriebe ui. sehr be¬

lebten « oseleegnae » an Händler
und Private gesucht . Hohe Provision-

P . Andreas ,
2956a .3 .2 Trier .

BMsMWs -Reistü - e
für Wochen- u . MonatS-Zeitschrfften

kau« »de Be -
- le Exp

O(auch Damen) gesucht. Dauernde
schästiguua. Hohe Provisionen. Per

nstatt Buntdruck, Berlin
«s , Lirdenstr. 3. 3217»,3.1

ser Bureau.
rhrniKn erbitten

Edefsiehild & 4)» .
Zigarren-Fabrtk. RaSatt verlange die „ Lentiche

Bakaute»post" trzUng «« 78. ^"r

Hausbursche
der ün Packen grübt ist
Zeuguiffe hat , sucht 813

ttielsfhmar & Sohn ,
Larzchienftraste 5.
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I Organisator .
Eine der ältesten, sowie bestens eingeführten Lebens - « .

Unfall - Bers .- Gef . mit teils konkurrenzlosen , teils der
Koniurrenz überlegenen Einrichtungen , sucht für den

Organi $ation$dien$t
und die damit verbundene Anstellung und Einführung der
Agenten einen 2.1

vevkehvsgervan - teir Herrn.
Die Stellung ist gut dotiert » sehr entwicklungsfähig

und bietet Aussicht auf Penfiouoberechtiguug .
Meldungen , auch von strebsamen Richtsuchleute « , erbeten

unter „ Organisator “ 3212a an die Exp. der „Bad . Prffse ".

Eine in Mittel - und Unlerbade « sehr gut eingesührte alte
Lebens -, Unfall - « . Haftpflichtversicherungs - Gesellschaft sucht fü>.
diesen Bezirk einen in Organisation wie Akquisition gleich guten Außen-
beamten als

Oberinspektor
mit Gehalt — ohne Pflichtleistungen — Spesen - u, ProvisiouSanteil
per sofort zu engagieren. Die Stellung ist eine angenehme und bei guten
Leistungen sehr entwicklungsfähige. Aussicht auf Uebertragnng einer

General -Agentur
vorhanden. Hierauf reflektierende Herren werden gebeten, gefl. Offerten
unter kurzer Angabe der bisherigen Tätigkeit u. Resultate unter F . K .
4344 an Rudolf Möwe , Karlsruhe einzusenden. 5130 .3 .2

zum Verkaufe unserer Automaten unter den günstigsten Be¬
dingungen gesucht . Es können aber nur solche Herren, welche
bereits mit Gastwirten geschäftlich gearbeitet haben, berücksichtigt
werden. Schrift!. Offerten erbeten an die Automat -Aktien¬
gesellschaft (Hartwig & Vogel) Frankfurt a. M.,
Eschershrimerldftr. 75. 3i49».3.2

Gesucht
wird ein, besonders im Rechnen gewandtes

K ontor - Fräulein ,
das außerdem Kenntnisse der englische « Sprache und iu diesen beide«
Fächern gute Zcugniffe besitzt.

Gewandtheit im Stenographieren und Maschinenschreiben gleichfalls
erwünscht .

Angebote unter Einsendung der Photographie sowie Angabe des
Alters , der Saläransprüche 2c. gefl. zu richten au 323t »

H . li . Sterkel , Pinselfabrik,
Ravensburg i. Württ .

(ca . 20 Minuten Bahnfahrt vom Bodensee entfernt).

Junger , stadtkundiger 5442 .2.1

Hausbursche gmdl
Zu crsr . KarlftrSS , im Laden

. I Stellen finden:
“ ■ 2 tücht. Köchinnen für B .-Badcn,
1 Küchenveschließerin für B- Baden,
2 Mädchen , die etwas kochen können ,
3 tüchtige Kellnerinnen,
2 Mädchen z . Servieren u. Hausarb .,
5 Mädchen für Küche u. Hausarbeit ,

Lohn 25 —35 Mk . ;
letztere werdenunentgeltlich vermittelt ;
1 Haushalt , zu 2 Herren ins Murgtal ,
mehrere Privatmädchen . 813454

Stellen suchen :
2 junge chike Kellnerinnen,
1 jüngerer Koch,
1 tüchtige Restaurationsköchin,
IHoteljimmcrmädch.,spricht auch franz.

durch Bureau M. Kühler ,
Anaustaftraße 8 , 1.

len
das auch Zimmerarbeit besorgt, wird
zu einem l '/^ jähr. Kinde auf 1 . Mai
gegen guten Lohn gesucht . Näheres
Karls,ratze 1« , 3 . Stock, bis lo
und 2—4 Uhr. _ B13433

Jüngeres , sauberes

welches Liebe zu Kindern Hai , wird
per sofort zu einem Kinde gesucht .

Näheres Schönseldstratze 2 , pt .,
Ecke Parkstraße._ 5437

5457Eia fleißiges , ehrliches

Mädchen ,
welches Liebe zu einem Kinde hat,
für alle häuslichen Arbeite» sofort
gesucht . Wh . Akademiesir . 6 , 1.

Ein älteres Mädchen od . Witwe
in allen Hausarbeiten gut

'
bewan¬

dert zur selbstänid . Führung eines
kleinen Haushaltes gesucht. Offert ,
mit Zeugnisabschsiften u. Angabe
der Ansprüche an die Expsdir. der
. Bad . Preffe " unter Nr . 5441

Mädchen,
das gut bürgerlichkocht , zum 15. April
oder 1. Mai zu Familie von 3 Per¬
sonen als Mädchen allem gesucht ,

« iseulohrftr . SS , 2. St . B13229
per 1, Mai ein besseres
Mädchen für alles .

.812853 SchöNfeldsir . 1, p., L

Fleißiges , braves
wird zu kleiner Familie gesucht .
B12840 .3 .3 Schützens r . 12 , I.

Eine alleinstehende Dame sucht ausLS " Mädchen
das bürgerlichkochen kann u . die übrige
Hausarbeit versteht. Gartenstr . 11 ,2. Stock, von 2—5 Uhr. 813440

813410 Weltzienstr . 31 , 3 . St .
15. April oder 1. Mai

KllMSdlhtl ßksllht.
Loh » 20 Mk., Reise vergütet.

Kran Stabsarzt » iehl ,
Mörchingen -Metz . 3222a

Mädcnen- Iiesuch.
Tüchtiges Mädchen für Haus¬

arbeit gesucht . Lohn 20—25 Mk.
per Monac je nach Leistung. 3.1
813417 Amattenstr . 65 , 4 . St .

Sofort gejucht
ein brave», fleißiges Mädchen
jür Hausarbeit . 5403 2. 1
Frau Professor Marie ,

Durlacher -Allee 38 .
Ein enifaches, fleißiges Mädchen ,

das alle Hausarbeiten gerne besorgt,
findet soiort gute Stelle . 812958 .3.3

Schützeustratze 48 , parterre.

kivt sklliilA Monatssrau
sofort ge « cht . 813423

Welpi enftratze 27 , 2. St .

Aonetskrrn "LL»
"L

und nachmittags gesucht . 5467
Werderstratze 87 , Part.

Mädctian oder Frau
für einige Stunden im Tage gesucht .
813062 * Sophiensir . 148 . iV . , l

Wasch » Putzfra«
täglich 3 —4 Stunde « zu dauernder
Arbeit gesucht . 13429 .2.1

Rhetnbahnstratze 2 , 4 . Sto ck.
Tücht. Putzfrau , die mit Parkett¬

böden umgeh, kann , für Montags einen
halben Tag u. Freitags einen ganzen
Tag iu jeder Woche gesucht . 5461

Zu erfrag . Sophiensir . 140 , II.

für Arbeit im Hause nach Ostern,
Krau Kretz , Boeckhstr . 8 .

im Alter von nicht unter 14
Jahren finden dauernde Be¬
schäftigung . 5059 .6.3 |

F . Wolff & Sohn ,
Durlacher Allee 31 .

Geübte , pünktliche

WF~ gesucht. "M8
Geschwister Baer ,

5355 Kaiserftr . 149 , I.
Kleidermacheriu für wöchentli»

einen Tag ges icht. 5462
Zu erfrag. Sophiensir . 14 « . >l .

uiuii«, itiüiifliiu . jirütiitriii f0
«eh«-

in
inädche « für Kleidermachen sofort
gesucht . KauaeNe Vtrrburger ,
Kodes, Kriegstratze 26 . 813413

tiesUim - e. Weissbügierin
ge, « cht für sofort. 3150a,2 .2’ Färberei Mürbe ,

Ltttenweler bei Freiburg i. B.
Gesucht tüchtige

Büglerin
bei hohem Gehalt , stets ruhige, gleich¬
mäßige Arbeit ohne Uebersrunden und
dergl. Zu erfragen uut. Nr. 3223»
in der Exped . der „Bad. Presse".

Gewandte , tüchtige 2988 ».8 .6

Büglerinnen,
auf Stärkewäsche oder Glattewäsche
geübt, bei hohem Lohn sofort gesucht .

C . Bardusch .
Waschanstalt , Ettlingen .

Junges , gebildetes , etwas be¬
mitteltes Mädchen als

lernende Maffeufe
sofort gesncht . Aerztliche Prüfung .
Nach Beendigung ev. feste Anstellung
in Sanatorium . 3037 &2.2
Off. Massage -Institut « iüuther ,

Baden - Baden , SopHienstraße 22.

Stellen sucheri
^ KoinlMlie ^

Reisender, seit Jahren in bedeuten¬
der, shnditatsfreier Kohlengrob-
Handlung tätig , sucht infolge einge-
tretcner GcschästSänderungP. sofor .
od. später anderweitiges Engagement
Gefl. Anträge sub B . F . 200 an
RudolfIMIossey Stuttgart «

Kaufmann,in allen Kon¬
torarbeit. firm,
für Kontor u .
Reise geeignet,

s . Stell . Gefl . Off. m.Geh.»Aug u.Nr.
812838 a. d. Exp , d. „ Bad.Presse ". 2,2

Schriftliche Arbeiten
auf Schreibmaschine werden gesncht .
Offerten unter Nr. 813431 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

Znnerlch, verheir. tan
sucht Stelle als Einkassierer , Portier ,
Packer oder dergleichen . Gefl. An¬
erbieten unter Nr. 813059 an die Ex -
pedition der „ Bad . Preffe" erb. 2.2

Für Malermeister.
Ein hier fremder , 26 Jahre alter

verheirateter Maler sucht Stelle ,
wo Aussicht ist für Wmterarbeit,
arbeitet sauber und flott, scheut keine
Arbeit, macht bessere und einfache ;
Zeugnisse stehen zu Dienste». Offert,
unter Nr. 613451 an die Expedition
der „ Bad . Presse ' .

Lehrstelle gesucht.
Per sofort wird für einen jungen

Mann aus guter Familie und mit
guter Schulbildung eine Lehrstelle
gesucht aus einem Bureau , Bank¬
hause oder Fabrikkontor. Offerten
unter Nr . 3247 » an die Expedition
der „Bad . Presse.

Fraulein
welches seit längerer Zeit auf großem
laufm. Bureau tätig ist, sucht sich
baldigst z« verändern .

Osterten unter Nr. 813448 an die
Exped . der „Bad. Presse ' ._
Junges Mädchen suchtStellungals

Verkäuferin.
Dieselbewäre geneigt , auch eineFiliale
zu übernehmen. Off . u. Ar. 813097
an die Exp , der „Badische Preffe" .

Tüchtige Kassiererin
snckt sofort oder auf 15. April
Stellung . Offert, «nt. 813443 an
di« Exped . der „Bad . Preffe". 21

AränletU , 1v Jahre, aus guter
Familie . sn « t AnsangSstellung in
einer Konditorei mit Eafö zum bal¬
dige« Eintritt . Offert, «« t . 813412
a» die Exped . der . Bad . Preffe".

sucht tagsüber Be¬
schäftigung . Offert. «.

813422 au die Exp. dü . Bad. Presse",

.Wl < 9U | lU ^ Süddeutsche «
Herrschaft » Bote « ,Aalen . Tel 13.
Pouabonnement p . Quartal oO Pfg .

Mm ftinDrrmaDdjtn
sucht Stellung für sofort .

Offerten K . H . 24 Hauptpost -
lagernd . _ 813428

Ein reinliches und gewissenhaftes
Zimmermädchen

sucht ao 1. Mai

Ssilon -Stellung .
Offerten unter Nr. 813444 an die

Exped . der „Bad . Presse".

Zu vermieten :
Kleines Anwesen
2 .1 Schwanenstratze 20
2stöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäude ( Werkstätte ) auf 1 . Mai
zu vermieten .

Angebote wollen alsbald unter
Angabe des M ' etspreises beim
städt . Hochbauamt, Rathaus II .
Obergeschoß, Zimmer Nr . 122 . ein¬
gereicht werden , woselbst auch
nähere Auskunft erteilt wird . 5392

Karlsruhe , den 4 . April 1908 .
Städt . Hochbauamt.

In einer größeren Garnisons¬
stadt Mittelbadens mit vielen Fa¬
briken und sonstigem regen Land¬
verkehr rc . ist een äußerst geräumi¬
ger schöner

Eckladen
mit einigen Nebenrämnen ( Maga¬
zinen 2c. ) und schöner Wohnung ,
an der verkehrsreichsten Straße im
Zentrum der Stadt gelegen , äußerst
preiswert zu vermieten per sofort .
Der Laden eignet sich für jedes Ge¬
schäft . Schrift ! . Offerten unter Nr .
3224z an die Expedition der „Bad .
Preffe " zur Weiterbeförderung .
Laden mit Wohnung , in welchem
gegenwärtig ein Mützenmacher- und
Mtlitärartikelgeschäft betrieben wird,
in der Nähe von Kasernen, per 1 .
Juli zu vermieten- Zu erfragen
Nelke « ratze 1 , II . 812973 .3.3

Moderne Herrschaftswohnung
Hübschste . 42 , 2 . St . , 5 Zimmer ,
Bad mit vollständigem Einrichtung ,
Speisekammer , 1 Mädchenzimmer ,
1 Kammer . 2 Keller rc . auf 1 . Juli
zu vermieten . Einzusehen v . 10— 6
Uhr. Näh . 4 . St ._ B12851

Zu vermieten .
Hirschsir , 43 » II., schöne Wohnung

6 Zimmer, gr. Küche, kompl . einger.
Badcz., Bcrand. u . Zubeh. p. 1 . April .

Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Kammer u> Küche p . 1. Mai a. kl
Fam . Näh. Hirschsir . 45 , Pt . 819 *

Sofort beziehbar ist die Beletage
Sophiensir . 30 von 6— 7 Zimmern,
gcogem Badezimmer u. reichl. Zubehör.
Näh, das. Seitenb ., 2. St . 812151 .5.4

Sophienftratze 78
Parterrewohnung , 3 Zimmer und
Küche auf 1 . Juli d. Js . zu ver¬
mieten, eoeuso — getrennt oder im
ganzen — der 2. n . 3 . Stock mit
je 3 Zimmern u. Küche nebst großen,
geschlossenen Veranden und Man -
sardcnräumen.

Näheres Bureau Kees & Nee » ,
Soptzieu ' ratze 76 . 5280 *

» ternvergllratze13,
2 . Stock, ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mit üblichem Zube¬
hör sofort oder später zu üermteten.
Näheres 812697 .3.3

Sterubergstr . IS , 2 . Stock
Schutzerrftr . 47 , VdhS . 2. St .,

ist eine 5217 *

4 Ziramerwohnnnfl
auf 1 - Iu li zu vermieten. Näh , daserbst

Kaiserstraße 137.
Wegen Sterbefall sofort oder per

1. Juli 3 Zimmer -Wohnung nebst
Zuoehör im Seitenbau nur an stille
Leute zu vermieten.
5122 * 8 . Kosenbuseh .

3 Zlmmerwohnung
per 1 . Juli zu vermieten,

« oeckhstratze 22 , im 3. Stock,
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Balkon, Bad , Mansarde und sonst.
Zuoehör zu vermieten. Näheres da-
jelbst im Laden. 813248 .7.2

Z« vermieten eine schöne 3 Zim -
merwoh« uug , parterre, , mit Heller
Küche für 250 M . Auf Wunsch
kann eine Mansarde dazu abgcge -
ven werden . Zu erfragen Rint¬
heim, Hauptstraße 3 . Ebendaselbst
eine schöne 2 Zinnnerwohnung mit
allem Zubehör für 130 M zu ver¬
mieten . _ 813409

von 3 oder 4 Zimmern ,
_ 2. St ., mit Balkon ,

2 Küchen , GaS «. Zubehör auf 1. Juli
zu vermieten. 813472 .5.1

NäoereS Uvlandstratz « » 1, Part.

Kaiserstrasse 165 -
i . Wohnumi i. 4. St . , Zimmer u.
Küche m, Bad . rc. zu M 680 p . sof.
op. 1, Juü zu vermiet . 5155

5 NudoljKr . 5
schöne 3 Zimmerwohuung mit
Balkon und allem Zubehör aus t . Juli
zu vermieten. Näh. Dnrlachersir . 1
im Möbelladcn , 61 040 .5.2

3 Zimper-Wohnnng
SopHienstraße 13, Seitenbau , 1. St .,
ist schöne Wohnung , 8 Zimmer,
Küche mit Koch- und Leuchtgas und
Keller zu vermiete » . B13071
Näh. Waldstr . 63 b. Fr . Ritscherle .

Ein leeres Zimmer i. Borderh.,ein möblierte » Zimmer und ein
Zimmer u. Küche i Hinnrh - so¬
fort oder später z» vermieten. Näh.
« ugnrtenstratze 27 . 8 >3070.3.3

Anga tenstr . 17 ist eine schöne
Wohnung von 2 groben Zimmern,
Küche und Keller auf 1. Juli billig
zu vermiet . Näh. Laden. 81236 i

Augarleustratze 17 , 3 . Stock, ist
auf 1 . Mai eme Wohnung von
1 großen, Hellen Zimmer, Küche, Keller
zu vermiet. Näb. Laven. 613483 .3.1

Bachftratze 4V «, 2. Stock, -schöne
Woynuug . 4 Zimmer, Bad , Balkon,
Veranda wegen Versetzung jos. oocr
später zu vermieten . Preis 6^0 Mk.
Näheres daselbst oder Hirschsir . 69,
varterre. 612135 .5.4

Bernhardstr . 6 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Zubehör
ans 1 . Juli , ferner ein unmöbliert.
Parterre -Zimmer u. eine Man¬
sarde mit Wasserleitung u. Klosett
sofort billig zu verm. Näh. Bernhard-
» raße 6,1 . St . (OuTb . ) . 813158 .2 .2

Essenwetustr . 24 ist eine Zwei-
Zimmerwohnung (Hinth. ) u . eine
Drei - Zimmerwohuung (Borderh.
IV. St . per 1. Juli zu vermieten.
Näheres l . St . B13I39

Göthestr . 41 , 11 , r., ist eine schöne
Wohnung , 2 Zimmer, Küche mit
Koch- u . Leuchtgas u. Keller aus 1.
Juli zu vermieten. Näh. Wald -
siratz « 63 , bei llitrabsels . 8 >" n>3.2

Grenzstr . 3, Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche mit Koch-
u . Leuchtgas , Keller u. Speicher -
karmner auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre . 813201

Kapellcnstr . 10 , 2. St ., 3 Zim -
mer - Wohnung auf 1. Juli zu ver¬
mieten. Zu ersr. 4. St . l. 818492

Karistr . 85 , Beletage , 4 Zimmer
mit Balkon, billig auf 1. Mai ,

Karltzratz « 83 , Hinth., 2 Zimmer ,
Küche, wtansarde billig sofort zu
verm . Näh. von Barsewlsch .
sches Sägewerk , Morien -
s ratze 60 . 813263 .2 .2

Letfingstratze 45 ist eine Man -
sardenwoyuung , 2 schöne Zimmer,mit Gas und Wafferkloset , auf 1 .
Juli zu vermieten. Näh. Roon-
straße 9, 2. Stock. 813253 .5.2

Lndwig - Wilhelmpr . 16 sind im
Hinterh. schöne Wohnungen von
3 Zimmern auf I. Juli zu vermieten.
Näheres im Laden. - 5260*

Marienstraße 70 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche u . Keller
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock. 813430

Markgrafenstr . 3 ist eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern gleich oder
später zu vermieten. Zu erfragen
im 2. Stock . 813461

Rauresiratze 1 ist eine 3 Ztmmer -
wohnnng mit Mansarde, Gasein -
richtung nebst all. Zugeh. auf 1. Juli
zu verm. Näh. 1. St . 812941 .2,2

Rankestr . 16 , schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Rtansarde u. sonst.
Zugeh. vm- » vis dem Seminargart
auf I . Juli zu vermieten. 812787 .3.3

Zu erfragen im Eckladen daselbst .
Rankeftr . 18 ist eine Parterre¬

wohnung von 3 Ziunneru, Veranda
mit Zubeh. auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres 2 . Stock. 812873 .2 .2

Rudolfstratze 21 ist im z . und 4.
Stock je eine Woanuug mit 8
schönen Zimniern mit Balkon und
Mansarden z« vermieten . 2.2

Näheres daselbst part. 813045
Schützenstr . 64 , IV . St . Stbau ,

ist eine schöne Wohnung, 2 Zim.
Küche, Keller und Anteil an der
Waschküche aus 1. Juli zu verm .
Zu erfragen Waldstraße 68 bei
Ritscherle . - 813123

swützenstratze 80 . 8 . St -, ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung nebst
allem Zubehör aus 1. Jul , zu ver¬
mieten ; ebendaselbst im 4. St . eine
Mansardenwohnung von 2 Zim-
mern auf 1. Juli . 812329 .3.3

Näheres Hinterhaus , 1. Stock .
Waldstr . 52 per 1 . Mot oder später

zu vermieten : 1 . Stock» 7 schöne
Zimmer , Badezimmer» Verauda,
Mansarde, 2 Keller , 2 Küchen rc. ,4 . Stock per sofort oder später 5
Zünmer, Küche, Bad , Veranda,
Mansarde und 3 Zimmer anhängend
im Seitenbau . Frau Flimsbach .
Seitenbau , 2. Stock, zeigt die Woh¬
nung vor- Näheres bei Bömberg ,
Liukenheimerstraße1b . 5455

Wielaudtsir . 18 ist eine2Zim >uer -
wohnuug mit Zubehör a« f 1. Juli
an tleine Familie zu vermieten .
Näherer parterre. 813455

Wtnterstratze 27 , Seiienbau , ijr
eine schöne 1 Zimmerw - Huung
mit Abschluß auf t . Juli zu ver¬
mieten . Nah. Vdh . S . St . r . 8 '«»

Winterftr . 44 h ist im Seitenbau
eine WoHunug von 2 Zimmern,
Küche mit Gas , Keller , auf 1 . Juli
z« vermieten. Näheres im Vorder-
haus, parterre- B13484 .2.1

Aortstr . 2 , 1 . Treppe hoch, ist ei« *

sehr schöne 5 Zimmerwohuung
aus 1 Juli zu verinicten. 8I3I14

Zühringerstr . 15 sind eine schöne
I - und 2 - Zimmerwohnung mit
Küche ( Kochgas) , Mansarde ,
Spcicherkamm. u . Keil . a . 1. Zulc
zu verm. Zu erfr . i . Lad. 813421

Schiller
oder Schülerin

Kiesiger Lehranstalt findet in guter
Familie freundl. Au,nähme als
zieufionärin . Offert, unt. 812922
an da Erved. der „ Bad . Preffe * .

Zwei grotze , Helle, / iiAMPN
schön möblierte LI 111IIIöl

Wohn - u. Schlafz . ) zu vermiet .
Nah . Kriegstr 16 . 3 Tr . 813220

Zu vermiete « ein großes , sehr
gut möbliertes Zimmer mit bester
Pension zu mätzigem Preise .
812589 .3.3 Leopoldsir . 2 » , III .
Adlerstr. 5 im Hinterhaus 3 . Stock

ist ein Zimmer auf 15 . April zu
vermieten . 813424

Degenseldstratze 6 , 2. St . rechts,
ist ein möbl . Zimmer ohne vis - a-
vis auf sofort oder später zu der -
miete »._ 813470

Ervprinzenstr . 3 , 4. Stock rechts ,
ist ein freundl., gut möbl. Zimmer
mit separatem Eingang sogleich od.
später zu vermieten. 813039 .3.3

Fa,aneu, . ratze 2 , 4. St . ( Ecke
Kaiserftr .) ist ein einfach möbl .
Zimmer sogleich billig an ein
Fräulein zu vermieten. 813080 .3 .2

Hirschiratze 16 , nahe d , Kaiserftr. ,
leeres Zimmer zu vermieten ; auch
zur Aufbew. v. Möbel » geeignet.
Näh, das ., Lorderh. , 2. St . 8134 37

Hirschstraße 30 , Seitenbau , 1 . Si .
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten 813411

Kaiserftr. 93 , 3 Tr . , ist ein hübsch
möbl. Zimmer mit vorzügl . Pen »
sion zu vermieten . _ Bl2849

Kaiserftr . 174 , 3 Treppen, ist ein
ein,ach möbl. Zimmer in bess. Haus:
sofort zu vermieten. Preis 14 Mk.
Zu erfrag, im Laden. Bj.3140 .3.2

Karlftratze 31 , 3 . St . , Borderhs .,
ist ein freundlich, sauber möbliertes
Zimmer per sofort oder spater zu
vermieten. 81 . 0v6

Karlftratze SO ist schönes , gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu vermieten.
Näheres 3. Stock. 813021 .3.2

Kurven ; ratze 18 ist ein Man -
fardenzimmer per sofort oder
Id . April zu vermieten . Näheres
parterre . 812972 .3.3

Markgra . enstr . 52 , 3. St . rechts,
am Rondcllplatz, ist ein g» t modl .
Zimmer zu vermreten. 81 .1148 .2 .2

Schiitzenstratze 48 » part ., 1 . Stock,
sind « chlafstelleu mit Kost an sonde
Ärbeiter d »mg zu verm. 812960

Sofienstr . 152 , Part . r . Sehr gut
möbl. Zimmer in schön , frei . Lage
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten . 812887

Stcinstratze 21 , 3 . Stock ( LiLell-
platz ) . Gut möbliert . Zimmer auf
1 5 . April zu vermieten . 813197 :

Waldstraße 35 , Seitenbau 4 Sr . .
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 813426

Waldsiratze 5« , 4 . Stock, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer sofort
od . spät , billig zu verm. 813170 .3.2

Werderplatz 34 , 4. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit scp.
Eingang zu vermieten. 813077,2 .2

Werderpr . 21 , 1 Treppe, m an
einen jungen Herrn ein Zimmer
sogleich oder auf 15. April zu ver-
mieten . 813157,2 .2

Wi 'yelmsiratze 19 ist ein schönes
Mansarden -Zimmer mit voller
Pension au ein anständiges Fräulein
od. Herrn a- sof . z . verm- 813258 .3.2

Wiuterstr . 44 , 3. St ., hübsch möbl«
Zimmer , separat, sofort für 13 Mk.
zu vermieten._ 612957

Aortstr . 17 , 1 Tr . r„ ist Wohn -
nnd Schlafzimmer , gut möbliert,
mit 1 oder 2 Betten per 1. Mai
zu vermieten._ 812890 .2 .2

ietG&uche :
» ln-Mlin.

eventl. mit 1 Nebenzimmer, möbliert
od. unmöbl. , sofort oder per 1. Mar
monatweise zn miete « gesncht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr. 813435 an die Expedition der
„Bad. Preffe'

._ ^ 1

Einzelner Herr
sucht 2 — 3 Zimmer - Wohnung ü
angenehm . Lage, eventuell Anteil oder
hübsche Billenmans . Offerten mit
Preis unter Nr. 813418 an die
» xpedition der „ Bad . Presse".

Kl. Familie suctft 2 Zimmer -
Woynung i . Vorderhaus a . 1 . Juli .
Offerten mit Preisangabe um . Nr
813420 a . d . Exp . d . „Bad .Presse -
erbeten.

Freundl . möbl . Zimmer ( Stra -
ßemv. ) p. soforr v . jung Kaufmann
zu mieten gesucht . Wenn mögt , un¬
geniert . separat . Eingang . Offert ,
mir Preisangabe , einschließt . Kaffe «
unter Nr . 813407 an die Expeoit ,
der „Bad . Presse "
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lsaisia si
Die im Jahre 1827 von dem edlen Menschenfreunde (

Ernst Wilhelm Arnoldi begründete

Gothaer

Lebensversicherungsbank
auf Gegenseitigkeit

jg • /. L •

ladet hierdurch zum Beitritt ein. Mit einem Bestände
an eigentlichen Lebensversicherungen von

952 Millionen Mark
nimmt sie di» erst » Stelle auf dem europäischen Fest -
land ein . Insgesamt wurden von ihr bis Anfang -($08
neue Versicherungen abgeschlossen über 1701 Million M.
fällige Versicherungssummen ausgezahlt 507
die Dividenden zurückerstattet 245

3

All» Ueberschüssekommen den Versicherungsnehmern
unverkürzt zugut».

Die sehr günstigen Versicherungsbedingungen gewähren
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpotice

von vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .
Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen

grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha .

„Argus" Mannheimer Privat - Detektiv - InstitutAdolf Maler , Polizeibeamter a. D..
Telephon 3305 . Mannheim P. 4 . 8

besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Ver¬
mögens - und Familienverhältnisseu. Vorleben, sowie Erforschungen
nach Beweismaterial in Kriminal - und Zivilvrozeffen . 888üa .52 .25

Heimlich« Beobachtungen und Ueberwachunge « . *
Spezial : Beschaffung von Beweis material in Ehescheidung »»
und Allimentationsprozesse « und HetratS .rnskünfte . •

Privat-Heilanstalt „Frledheim “
Zihlsclilaclit £g$%. LA Schweiz !
in ruhiger, naturschöner Lage mit grossen Parkanlagen undPromenaden. Nach den modernsten Anforderungen erweitert !

und eingerichtet anr Aufnahme ron 3215a* j
Alkohol- , Nerven- n. Gemütskranken

MorphlüistöÄ inbegriffen , Sorgfältige Pflege u. Beaufsichtigung , j
Gegr . 1891 . Besitser und Leiter : Dr . Krayenbtthl .

Angenehmsten und nützlichsten Aufenthalt
bietet Kranken and Genesenden

Schloss Marbach a. Bodensee.
Kleines, rühmlich bekannntes, schönes Sanatorium für

innere , chronische und Stoffwechselleiden .
Behänd . Arzt tu Besitz , seit 10 Jahren Dr . Oskar Hornung .

Prospekte sendet gratis die Verwaltung
angen Nr. 4, Amt Konstanz . 1458a*

Immer und immer wieder
greift man zu dem einfachsten, alt und viel erprobten

WendslsteinerHäiisnBrsR rannessBl-Spirltas
per Flasche Mk. O-^S, 1 .50 und 3.—, Acht mit „ Wendel¬fieiner Kircherl". Kräftigt den Haarboden, reinigt von
Schuppe » , verhütet den Haarausfall , befördert bei täglichem

Gebrauch ungemein das Wachstum der Haare.
Slpina-Seife S UH. o.50, Alpina-Milch ä mk. 1.50 .
vre»neff«lhaaröl Mt. 0.50, Pomade Ml. 1 —.
Alpendlumensommersprossen - Lröme Mark 2.—.

Ha « pt »Depot : WSLaio .io
Ott »» Fischer , Fidelitasdrogerie.

f

Osgeî lassiî in^^arm -ErkrankBBjea
im Kampf segen innere Leiden

und gegen vorzeitiges Alters erzielt

IG
P

TV Dr Löloff & Dr Mayer
— , 1» , ori . st . litebe Sauermilch — überraschenden

ärztlich anerkannten Erfolg .

Man . , für 80 Portionen h >/» Ltr. Yoghurtmaya . „ jo n %
Von Prot Metchnikoff empfohlen. — Man betrage seinen Arzt

. . . Mk.
.. . . . . .. «,50

Yoghurt -TablettenjyogÄ ^ iilÄn : »,-«
Dr. Löloff u. Dr . Mayer, chem .-bygien . Laboratorium , Breslau XU

Zu beziehen durch alle Apotheken und Drogent’ftndlungea.

Man -erlange kostenlos Broschüre .

2915a für

iGUG-Yoghurt
D R Löloff « IVMaycr

gesucht.
Cbem. hyglen . I.mborot. Breslau XIII .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nnr 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger jk 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfallsbilligst
unter Garantie. 8950*

Carl 8iede
Uhre « »ReParat « r »Anstalt

Kreuzstrasse 17.

Grosse Badener
Geld -Lotterie

| ZuGunstend Hamilton -Palais
Ziehung 25. April .

3288Bargewinne ahn .Abzug

145.800 M.
1 . Hauptgewinn :

20.11110 U.
327 Gewinne :

<5,000 M.
2960 Gewinne :

10.800 M.
11 nc ä 1M > » Lose 10
I lillö d ■ 1 . / p#rto a.List« 3oi ,

versendet das Genera ! Debit

J . Stürmer,
STRASSBURG tE-.LiBgeiir.107 .

[ In Karlsruhe : 2182 » .27 .15
Carl « ötz,Heiielstr ,11/15
H. Meyle, L. Michel , E . Flüge ,

Chr . Frank , A. Stauffert .

Reparatur - Werkstätte
P. Ehrhardt,

Amalienstr . 18 . Telephon 1304
empfiehlt sich zur Ucbernabme sämtl .
Reparaturen an FahriSder »
aller Systeme . — Zur grüudl.
Reinigung u . Instandsetzung setzt
beste (Gelegenheit. — Emaillierung
Vernickelung . — Rene Pneuma¬
tiks u . Zubehörteile allerbilligst
— Freilauf - Liurichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zmzefiellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 4801.10.4

Hamifnims
Flügel

MaurerHoi
Karlsruhe ednehspJatz

Rastatter u . westsätische
Kochherde ,

emailliert und lackiert.
GaggenaueiGasherde ,
Gas -Glühstrümpfe , Cylinder,
Hau»- «nd Küchengeschirre in
jeder Ausführung, sowie ganze @i»
richtungcn von den einfachsten bis
zu

'den feinsten in großer Aus¬
wahl «nd billigsten Preise »
3392 liefert unter Garantie , lv .6

Ernst Marx ,
Herd-,Ofen»,Küchen- u. Haushaltung?

artikel - Magaziu, Lnisenstr. 45.

Kernseife
v - st ht am besten !

Empfehl«ng.

Am Landjäger
100 Stück 10 Mark,

schöner 15 Pfg . - Artikel
tfstr Wirte sehr empfehlenowert )
verscudct portofrei gegen Nach »
2904s « ahme 3 .3

Fr . Bonibis ,
Hornberg (Sab Schwär, », .)

Telephon 190 .

s*
Karlsruhe

Telephon 405
Karlsruhe

Telephon 405

^ Bekanntmachung . ^
Verehrt. Interessenten geben wir davon Kenntnis», dass wir unter

Heutigem unser

Hauptbureau
von Karlstrasse 29 a in unser

neuerbautes Bureaugeblude auf unserem
Lagerplatz Karlsruhe -Rheinhafen

Hochbahnstrasse 22, verlegt haben. 5114,3 .8

M. Stromeyer „

'
.

" Konstanz
Kohlengrosshandlung -.

Zweigniederlassungen in Duisburg , Mannheim ,
Karlsruhe » Cannstatt .

Lagerplätze in Mannheim - Rheinau und Karlsruhe *-
Rhelnhafeil mit eigenen modernsten Krahnenanlagen eingerichtet.

Karlsruhe , den 1 . April 1908 .
Karlsruhe Karlsruhe

Telephon 405 . Tetephon 405 .

» » » » « » « !

a

tst ^ MlOnckMlU ^Alrer ^
*

Aachener Gasbadeofen
Houbefts GasheizoFen

Hoüben SohnCarl Öj \
II Aachen. 11/ \

/ iiberlÖoöÖOfm Gebrauch
12öold .u .Siaalsmedaille

%
GM

Verlangen Sie nur :

25 Pfg . pro Stück . 1597»
.Naebahmunnge weise man zurück .“ -

lammte Werte wiMM . iS "
« :

5'
Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

MnbvaEikscImttt
Kaiserstr. 231.

Morgen Dienstag !

SrhlarhtUj
wozu höfl. einladet 13499

A4 . Rinderspacher .

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

dmch StcbP9««e des
Leinens

durch blendend *
Weisso , die es dem

Leinen gibt
durchvöllige Gerncb -
losigkeit des Leinen«

nach dem Waschen
durch BilU ( keit und
grosse Zeitersparnis

beim Waschen
Ist

seit 13 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittelgeschätzt , eine unbedingt« Notwendigkeit für den gut-geleiteten Hausstand geworden. — Ohne Seife , Soda öder
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung .

Zu haben ln Progen-, Kolonialwaren - undSllfan - Handlungdn , wie auch In Apotheken .
fignsTM dsififerikaHto* L Uciss& Go., KÄs-Elneafali

II
mit Parallel -Schraubstock und Bor¬
gelege, gut erhalten, ist preiswert zu
verkaufen , event. mit Drehbank zu
tanschen . 5170 3.8

« A - Wkr - V v .

im Reformschueidern . B1L0 ?5.3.2
Herrenstraße 58, Hths -, 1. St .

Sehrbuch der Damenschnsiderei
(Zuschneit ekurs ersetz .) g« . Eins.

v. 2.70 Mk. od . Nach«, o. E. Fnlu *,
J&SHMßfca *. NW».4O

Alte Gebiffe
sowie altes Gold n. Silber kaust
zu den höchsten Preisen 19145 *
C . Siede . Üreuilr. 17, fttterre.

W . W .
stet» ftisch und seldftgedrannt,
in hervorragender chualitöt !
und verschiedene» yrrislagen

empfiehlt 2373 !

UV. Erb , ai Lidell^ab.
Zpezialinischtms

k Mf . 1 . 40 .

Kompl. Aussteuer,
Bettstellê mit

Rost , Polster «. best. Matratzen ,
1 Waschkommode mit Marmor,
1 Rachitisch m . Marmor, 1 Hand-
tnchstönder, ISchrankm. Anssatz,
1 Vertiko mit Spiegelaufsatz,
1 « sch, eiche » Platte , 4 best .
Rohrstühle , alle» poliert , 1
Diwan , 1 Küchenschrank . 1
Küchentisch , 2 Hocker ist z« dem
billige« Preis von 455 Mk. z«
verkaufen » mit 2 Kedernbetten ,
echt rot. 8« MI. höher, bei
Lud . Selter , Woldstr . 7 ,

Möbel- «. Bettenhaus. 3706

sW - Se,

gr+s end«ttil

Guten «OOddeutschs«

MiUag- n. üwwKlsek
erhasten heisere Herren in kleiner
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